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WILLKOMMEN

Berlin hat sich neu erfunden und ist 
zu einer Weltstadt mit einzigartigem 
Flair geworden.

Berühmte Museen und drei UNESCO- 
Welterbestätten, eine lebendige inter- 
nationale Kunstszene und trendige 
Einkaufsviertel laden zum Bummeln und 
Entdecken ein. Legendär auch das Ber-
liner Nachtleben: Clubs, Bars und Dis-
kotheken kennen keine Sperrstunden. 
An der ehemaligen Nahtstelle zwischen 
Ost und West sind Kreativität und Inspi-
ration zu Hause, werden Freiheit und 
Toleranz gelebt. 

Entdecken Sie die deutsche Hauptstadt 
mit ihren vielen Gesichtern: Pulsieren-
des Großstadtleben neben entspan-
nten Ruhepolen in der grünen Natur, 
erstklassige Sterneküche und moderne 
Hotellandschaft neben internationalen 
Streetfoodständen und Backpackerhos-
tels, antike Kunst und klassische Oper 
neben Musical, Konzerten und blühen-

der Kreativszene. Vom Akazienkiez 
in Schöneberg bis zum Kaskelkiez in 
Lichtenberg, jeder Bezirk zeigt seinen 
unverwechselbaren Charakter. 

Passend zu dem Turnfest Motto „WIE 
BUNT IST DAS DENN!“ wird in Berlin 
eine Mischung aus Vielfalt, Gegensät-
zen und unerschöpflichen Möglichkeiten 
geboten – eine facettenreiche und immer 
überraschende Metropole im Herzen 
Europas. Willkommen in Berlin!

Über 2.400 Turn- und Sportvereine 
mit 630.000 Mitgliedern sind in Berlin 
ansässig. Bei so viel Sportbegei- 
sterung ist es kein Wunder, dass so hoch- 
klassige Sportveranstaltungen wie das 
Internationale Deutsche Turnfest Aktive 
und Zuschauer gleichermaßen anzieht. 

Die ganze Welt feierte, als 
am 09. November 1989 die 
Berliner Mauer fiel und sich 
Berliner aus Ost und West 
in den Armen lagen: Die 
deutsche Hauptstadt ist bis 
in die jüngste Vergangenheit 
von ihrer bewegenden 
Geschichte geprägt!

WILLKOMMEN  
IN BERLIN!
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Das Brandenburger Tor, dieser besondere 
historische Ort, ist am Samstag der 
perfekte Platz für den Festzug und 
das Eröffnungsfest. Die Straße des  
17. Juni wird im Herzen der Stadt nach 
dem Motto „BERLIN TURNT BUNT!“ 
zum Mitmachen und Erleben einladen.

Freuen Sie sich auf das Olympiastadion 
Berlin und den Olympiapark, eine 
der bedeutendsten Sportanlagen des 
20. Jahrhunderts, wo die Stadiongala 

mit ca. 5.000 Akteuren der Höhepunkt des 
Turnfests sein wird. Daneben werden die 
Turnspielerinnen und -spieler den Olym-
piapark mit ihren Turnieren bevölkern.

Zentrum des Turnfests ist die Messe 
Berlin. Auf 160.000 qm Fläche wird alles 
geboten, von der Turnfest-Akademie, der 
Turnfest-Messe, dem Kinder-Turnland, 
dem Tuju-Club, den Vorführungen bis zu 
den Wettkämpfen.  Und natürlich wird in 
den Hallen und im Sommergarten, dem 
Turnfestplatz jeden Abend gefeiert und 
getanzt.

Nicht zu vergessen Berlins große 
Arenen, die Mercedes-Benz-Arena und 
die Max-Schmeling-Halle. Sie werden 
der Turnfestgala und den Deutschen 
Meisterschaften im Gerätturnen ein 
großartiges Ambiente bieten.

Wer Berlin kennenlernen will, für den bietet 
das Turnfestprogramm viele Möglich-
keiten. „BERLIN TURNT BUNT!“ und 

„Berlin uff Achse“ laden zum Mitmachen 
und zum Bewegen an historische 
Stätten und in die Berliner Kieze ein. 
Beim Fitnesstest, Yoga oder Wandern 
kann man sich vom Charme der Haupt-
stadt und seiner Kieze überzeugen. 
Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Bereits 1861, 1968, 1987 
und 2005 war Berlin Gastgeber 
des Deutschen Turnfests und Sie 
können sich auch 2017 auf viele 
unvergessliche und bewegende 
Momente freuen.

WILLKOMMEN 
BEIM TURNFEST!

HAST DU BOCK Berliner Luft 
zu schnuppern und tatkräftig 
mitzuhelfen? Dann bewirb dich 
unter www.turnfest.de/volunteers 
als ehrenamtlicher Helfer oder Hel- 
ferin bzw. Volunteer. Angefangen bei 
der Vor-Ort-Betreuung in Schulunter-
künften, dem Turnfestfototeam bis 
hin zu den Wettkämpfen und der 
Turnfest-Akademie – in über 20 
unterschiedlichen Bereichen findet 
sich für jeden das Richtige. Frei nach 
dem Motto: Gemeinsam anpacken, 
zusammen feiern und das einmalige 
Wir-Gefühl in einzigartiger Turnfest- 
Atmosphäre erleben!
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Zehlendorf Steglitz

Spandau

Mitte

Pankow

Hohenschönhausen

Reinickendorf

Wilmersdorf

Tiergarten

Schöneberg

Köpenick
Treptow

Neukölln

Tempelhof

Kreuzberg

Lichtenberg Hellersdorf

Friedrichshain

Prenzlauer Berg

Marzahn

Weissensee

Wedding

Charlottenburg BRANDENBURGER TOR BERLINER DOM

PLATZ DER REPUBLIK

BREITSCHEIDPLATZ
SPORTHALLE-FRIEDENSBURGER 
OBERSCHULE

OLYMPIASTADION 
OLYMPIAPARK

GRETEL-BERGMANN-SPORTHALLE

UNIVERSITÄT 
DER KÜNSTE

SPORTHALLE 
SCHÖNEBERG

CARL-VON-OSSIETZKY-SCHULE

BEACHMITTE

MAX-SCHMELING-HALLE

SPORTPLATZ  
SCHILDHORNSTRASSE

MESSE BERLIN 
CITYCUBE

HEINZ-BERGGRUEN 
GYMNASIUM STADTBAD

CHARLOTTENBURG

SCHIEßANLAGE 
TIEFWERDERWEG

HORST-KORBER- 
SPORTZENTRUM

MOMMSENSTADION  
& EICHKAMPGELÄNDE

SPORTHALLE  
CHARLOTTENBURG

POTSDAM

WASHINGTONPLATZ

MERCEDES-BENZ-ARENA

ÜBERSICHTSKARTE BERLIN

Alle Zugänge sind behindertengerecht außer folgende:
Schießanlage Tiefwerderweg / Große Turnhalle und Turnhaus 
im Olympiapark / alle Volleyballhallen / Heinz-Berggruen-Gymnasium
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 HIGHLIGHTS

 WETTKÄMPFE

FESTVERANSTALTUNGEN
• 	 Festzug & Eröffnungsfeier 
	 – Brandenburger Tor & Straße des 17. Juni
• 	 Stadiongala – Olympiastadion Berlin
• �	 Abschlussfeier – Messe Berlin / Sommergarten

SHOWS
• 	 Turnfestgala – Mercedes-Benz-Arena
• 	� National Danish Performance Team  

– Messe Berlin / CityCube
• 	 Gala „Rendezvous der Besten“  
	 – Messe Berlin / CityCube
• 	� Gala „WIE BUNT IST DAS DENN!“  

– Messe Berlin / CityCube
•	� Show der Sieger TGM / TGW  

– Messe Berlin / Sommergarten
• 	 Tuju-Show – Messe Berlin 
• 	 Kinderturn-Show – Messe Berlin / CityCube

BÜHNEN & FEIERN
• 	 Magnetbühne – Brandenburger Tor 
• 	 Magnetbühne – Messe Berlin / Sommergarten
• 	 Magnetbühne – Internationale Gartenausstellung 
	 (IGA-Park)
• 	 Magnetbühne – Lustgarten Potsdam 
•	 Tuju-Party – Messe Berlin / Sommergarten 
•	 Länderabende – Messe Berlin 
•	 Turnfestplatz am Abend  
	 – Messe Berlin / Sommergarten 

 VORFÜHRUNGEN

 MITMACHANGEBOTE

 TURNFEST-MESSE

• 	 Bundesfinale „Rendezvous der Besten“ 
	 – Messe Berlin / CityCube
• 	 Bundesfinale Tuju-Stars – Messe Berlin / CityCube
• 	 Showvorführungen mit Beratung – Messe Berlin
• 	 Choreografie-Werkstatt – Messe Berlin
• 	 DTB-Fun Dance – Messe Berlin / Sommergarten
• 	 Großgruppenvorführungen 
	 – Messe Berlin / Sommergarten
• 	 Examensstücke der DTB-Choreografen 
 	 – Messe Berlin

• 	 Sportmetropole aktiv – Straße des 17. Juni
• 	�� Turnfestplatz / Abzeichen & Tests / Yoga  

– Messe Berlin / Sommergarten 
• 	 GYMWELT & Trendsport – Messe Berlin
• 	�� Turnfest-Hotspot mit Stationen des  

„Berlin uff Achse“-Tests 
	 – Breitscheidplatz 
	 – Platz der Republik 
	 – Washingtonplatz
• 	� Yoga in besonderer Atmosphäre  

– Messe Berlin / Sommergarten
	 – Platz der Republik
	 – Olympiastadion Berlin 
	 – IGA-Park
• 	� Potsdam Tag – Potsdam
• 	� Wanderungen – Berlin und Umgebung
• 	� Ausstellung – Washingtonplatz
• 	 Ökumenischer Gottesdienst – Berliner Dom

• 	 Aussteller & Partner  
	 – Messe Berlin / Sommergarten

WAHLWETTKAMPF
• 	 Gerätturnen / Gymnastik / Trampolinturnen / Rope Skipping – Messe Berlin
• 	 Leichtathletik – Mommsenstadion / Eichkamp
• 	 Schwimmen – Olympiapark

DEUTSCHE MEHRKAMPFMEISTERSCHAFTEN
• 	 Gerätturnen – Messe Berlin
• 	 Leichtathletik – Mommsenstadion / Eichkamp
• 	 Schwimmen, Kunstspringen – Olympiapark
• 	 Fechten – Turnhallen Olympiapark
• 	 Schießen – Schießanlage Tiefwerder Weg

OLYMPISCHE SPORTARTEN
• 	 Gerätturnen (Deutsche Meisterschaften) – Max-Schmeling-Halle / Arena
• 	 Gerätturnen (Pokalwettkämpfe) – Max-Schmeling-Halle / Hallen A - C
• 	 Gerätturnen (Deutsche Seniorenmeisterschaft, D-Cup) – Messe Berlin 
• 	 Trampolinturnen und Doppel-Mini-Tramp – Messe Berlin
• 	 Rhythmische Sportgymnastik – Horst-Korber-Sportzentrum

INDIVIDUALSPORTARTEN
• 	 Aerobic – Messe Berlin
• 	 Einrad – Messe Berlin
• 	 Gymnastik – Messe Berlin
• 	 Orientierungslauf – Innenstadt Berlin und Tegeler Forst
• 	 Rhönradturnen – Messe Berlin
• 	 Rope Skipping – Messe Berlin
• 	 Sportakrobatik – Messe Berlin

GRUPPENWETTKÄMPFE
• 	 DTB-Dance – Messe Berlin
• 	 Gymnastik und Tanz – Messe Berlin
• 	 TeamGym – Messe Berlin
• 	 TGM/TGW (Turnen, Tanzen) – Messe Berlin
• 	 TGM/TGW (Singen) – Heinz-Berggruen-Gymnasium
• 	 TGM/TGW (Show der Sieger) – Messe Berlin / Sommergarten

TURNSPIELE
• 	 Faustball (Pokal / Freizeit) – Olympiapark / Maifeld
• 	 Indiaca (Pokal / Freizeit) – Carl-von-Ossietzky-Schule 
• 	 Beach-Indiaca – Carl-von-Ossietzky-Schule
• 	 Korbball (Pokal / Freizeit) – Olympiapark / Körnerplatz
• 	 Korfball (Freizeit) – Olympiapark / Hindenburgplatz
• 	 Korfball (Pokal) – Gretel-Bergmann-Halle
• 	 Beach-Korfball – Olympiapark / Beachfläche
• 	 Prellball (Pokal / Freizeit) – Sporthalle Charlottenburg
• 	 Zweierprellball (Pokal / Freizeit) – Sporthalle Friedensburg Oberschule
• 	 Ringtennis (Pokal / Freizeit) – Olympiapark / Hockeypark
• 	 Beach-Ringtennis – Olympiapark / Beachfläche
• 	 Schleuderballspiel – Olympiapark / Körnerplatz
• 	 Völkerball (Pokal / Freizeit) – Sporthalle Schöneberg
• 	 Beach-Völkerball – BeachMitte
• 	 Volleyball – Berlin City
• 	 Beach-Volleyball – BeachMitte

WETTBEWERBE
• 	 4XF Games – Messe Berlin
• 	 Fit im Team 40 Plus – Messe Berlin
• 	 Wertungsmusizieren – Universität der Künste / Sommergarten

 TURNFEST-AKADEMIE

 KINDER UND JUGEND
• 	 Kinderturn-Land – Messe Berlin
• 	 �Tuju-Club im jugend.macht.sport. - event 2017 – Messe Berlin

• 	 Workshops Theorie & Praxis – Messe Berlin  
• 	 Aqua Special – Stadtbad Charlottenburg
• 	 Outdoor-Workshops – Olympiapark / Frauenwiese

5

Die koplette Turnfest Ausschreibung finden Sie unter: www.turnfest.de 
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MEHRKÄMPFE

WETTKÄMPFE

Als größtes Wettkampf- und Breitensportevent der Welt bietet das Internationale Deutsche Turnfest ein 
eindrucksvolles Wettkampfangebot. In den verschiedensten Sportarten und Disziplinen werden Wettkämpfe 
für „Jedermann“ bis hin zu Deutschen Meisterschaften ausgetragen. Außergewöhnlich beim Turnfest ist auch 
die durchgängige Teilnahme von der Jugend bis zu den Senioren. Nicht nur durch die Vielfalt der Disziplinen, 
sondern auch über die gestaffelten Altersklassen von 12 bis 80 Plus und die unterschiedlichen Leistungsstufen 
findet jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer das passende Wettkampfangebot.

 ALLGEMEINE WETTKAMPFINFORMATIONEN

Das Mindestalter zur Teilnahme an Wettkämpfen beim Internationalen Deutschen Turnfest Berlin 2017 beträgt zwölf Jahre 
(Jahrgang 2005), für die Sportakrobatik, Einrad und einige Turnspiele elf Jahre (Jahrgang 2006).

Für Wettkämpfe im Einrad gilt das Datum des 1. Wettkampftages beim Turnfest als Stichtag für die Zuordnung in die jeweilige 
Altersklasse, für die Wettkämpfe aller anderen Sportarten das jeweilige Kalenderjahr.

Nach den Bestimmungen der DTB-Rahmenordnung (2016) müssen zur Durchführung von Wettkämpfen auf DTB-Ebene 
mindestens fünf Meldungen vorliegen, ansonsten werden diese mit anderen Wettkämpfen zusammengelegt.

Hinweis: Die Kennzeichnung #) beim jeweiligen Wettkampf bedeutet, dass zur Teilnahme eine Qualifikation erforderlich ist.

 DTB-WAHLWETTKAMPF 

MELDUNG VON KAMPF- UND SCHIEDSRICHTERINNEN BZW. -RICHTERN 

Ohne den Einsatz von Kampf- und Schiedsrichterinnen bzw. -richtern kann kein Deutsches Turnfest durchgeführt werden. 
Wir appellieren an alle Vereine, lizensierte Kampfrichterinnen und Kampfrichter für alle Fachgebiete bzw. Sportarten zu 
melden. Um zu gewährleisten, dass insbesondere beim DTB-Wahlwettkampf alle Geräte und Disziplinen mit Kampf- und 
Schiedsrichterinnen bzw. -richtern besetzt sind, sind wir auf Unterstützung angewiesen! 

Alle Kampf- und Schiedsrichterinnen bzw. -richter müssen über ihren Verein oder Verband zum Internationalen Deutschen 
Turnfest 2017 im GymNet gemeldet werden. 

Die Vorgaben der jeweiligen Fachgebiete in den amtlichen Ausschreibungen sind zu beachten. Bei den Turnspielen 
stellen in der Regel die spielfreien Mannschaften das Schiedsgericht.

Bei diesem größten „Turnfest-Wettkampf“ hat jede Teilneh-
merin und jeder Teilnehmer die Möglichkeit, entsprechend 
Neigung und Können aus den angebotenen Disziplinen der 
Fachgebiete Gerätturnen, Gymnastik, Leichtathletik, Schwim-
men, Trampolinturnen und Rope Skipping einen VIERKAMPF 
als MISCH- oder FACHWETTKAMPF zu absolvieren. Dabei 
werden Mischwettkämpferinnen und -wettkämpfer, die min- 
destens drei Disziplinen in einer Sportart gewählt haben, als 
Fachwettkämpferinnen bzw. -wettkämpfer angesehen und mit 
diesen gemeinsam gewertet.

Teilnehmerinnen und Teilnehmer ab der Altersklasse 60 
Jahre und älter absolvieren einen DREIKAMPF als MISCH- 
oder FACHWETTKAMPF.

Die Disziplinen in Rope Skipping können nur in Verbindung 
mit einem Mischwettkampf gewählt werden, ein Fachwett- 
kampf Rope Skipping innerhalb des DTB-Wahlwettkampfes 
wird nicht ausgeschrieben.
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Die Wiederholung eines Gerätes, einer Disziplin oder 
einer Disziplin-Gruppe (z. B. Weitsprung, „Stand“ und 
Weitsprung „Zone“) ist dabei nicht erlaubt!

Neben der Wahl von Übungen aus verschiedenen Fachge-
bieten und Disziplinen werden innerhalb des Gerätturnens, 
der Gymnastik und des Trampolinturnens auch mehrere 
Pflichtübungen unterschiedlicher Schwierigkeitsgrade zur Aus-
wahl angeboten.

Im Interesse einer altersgerechten Ausschreibung werden in der 
Gymnastik weiblich ab den Altersklassen W 40 und älter alters- 
gerechte Schwierigkeitsstufen P 11 - P 17 ausgeschrieben.
Die angebotenen Pflichtübungen werden bis zu einer bei den 
jeweiligen Übungen angegebenen Höchstpunktzahl bewertet. 
Um die verschiedenen Sportarten mit den unterschiedlichen 
Bewertungen und Höchstpunktzahlen im Wahlwettkampf ver-

gleichen und gemeinsam werten zu können, werden die er-
zielten Punkte umgerechnet und so der endgültige Punktwert 
pro Disziplin ermittelt.

Die Leistungen der angebotenen Disziplinen in der Leicht- 
athletik, im Schwimmen und in Rope Skipping werden mit der  
Mehrkampftabelle des DTB umgerechnet, die einheitlich für 
alle Wettkämpfe des DTB und alle Alters- und Leistungsklassen 
gilt. Diese Tabelle ist in der Broschüre „Wertungstabellen“ des 
DTB-Aufgabenbuches 2008 veröffentlicht. Für Kugelstoßen 
und Rope Skipping wurden die Wertungstabellen auf Basis der 
Auswertungen des Turnfests 2009 in Frankfurt angepasst.

Die Eckwerte und Formeln zur gültigen Tabelle sowie die  
Korrekturen für Kugelstoßen und Rope Skipping sind auf  
www.mehrkaempfe.dtb-online.de veröffentlicht.

Ein Start beim DTB-Wahlwettkampf an einem anderen als dem veröffentlichten Wettkampftag ist aus organisatorischen Gründen 
nicht möglich.

WETTKAMPFZEITEN UND SPORTSTÄTTEN 
Sonntag, 04. Juni bis Mittwoch, 07. Juni  /  Jeweils von 09:00 bis 18:00 Uhr

ALTERSKLASSEN UND WETTKAMPFTAGE

Gerätturnen:	 Messehallen 25 und 26 c
Gymnastik:	 Messehalle 22 b
Leichtathletik:	 Mommsen Stadion und Eichkamp
Rope Skipping:	 Messehalle 21 b
Schwimmen:	 Olympiapark
Trampolinturnen:	 Messehalle 21 b

Männlich Weiblich
WK-Nr. Altersklasse Wettkampftag WK-Nr. Altersklasse Wettkampftag
1112_ DTB-WWK M 12-13 Montag 05. Juni 1212_ DTB-WWK W 12-13 Montag 05. Juni
1114_ DTB-WWK M 14-15 Sonntag 04. Juni 1214_ DTB-WWK W 14-15 Sonntag 04. Juni
1116_ DTB-WWK M 16-17 Dienstag 06. Juni 1216_ DTB-WWK W 16-17 Dienstag 06. Juni
1118_ DTB-WWK M 18-19 Mittwoch 07. Juni 1218_ DTB-WWK W 18-19 Mittwoch 07. Juni
1120_ DTB-WWK M 20-24 Mittwoch 07. Juni 1220_ DTB-WWK W 20-24 Mittwoch 07. Juni
1125_ DTB-WWK M 25-29 Mittwoch 07. Juni 1225_ DTB-WWK W 25-29 Mittwoch 07. Juni
1130_ DTB-WWK M 30-34 Sonntag 04. Juni 1230_ DTB-WWK W 30-34 Montag 05. Juni
1135_ DTB-WWK M 35-39 Sonntag 04. Juni 1235_ DTB-WWK W 35-39 Sonntag 04. Juni
1140_ DTB-WWK M 40-44 Sonntag 04. Juni 1240_ DTB-WWK W 40-44 Sonntag 04. Juni
1145_ DTB-WWK M 45-49 Montag 05. Juni 1245_ DTB-WWK W 45-49 Sonntag 04. Juni
1150_ DTB-WWK M 50-54 Sonntag 04. Juni 1250_ DTB-WWK W 50-54 Montag 05. Juni
1155_ DTB-WWK M 55-59 Dienstag 06. Juni 1255_ DTB-WWK W 55-59 Dienstag 06. Juni
1160_ DTB-WWK M 60-64 Mittwoch 07. Juni 1260_ DTB-WWK W 60-64 Mittwoch 07. Juni
1165_ DTB-WWK M 65-69 Montag 05. Juni 1265_ DTB-WWK W 65-69 Mittwoch 07. Juni
1170_ DTB-WWK M 70-74 Montag 05. Juni 1270_ DTB-WWK W 70-74 Dienstag 06. Juni
1175_ DTB-WWK M 75-79 Dienstag 06. Juni 1275_ DTB-WWK W 75-79 Dienstag 06. Juni
1180_ DTB-WWK M 80+ Dienstag 06. Juni 1280_ DTB-WWK W 80+ Dienstag 06. Juni
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MELDUNG DER DISZIPLINEN UND SCHWIERIGKEITSSTUFEN

Die Meldung der Disziplinen erfolgt durch die Angabe der 
dreistelligen Disziplinnummer gemäß der tabellarischen 
Zusammenstellung. Eine Angabe der gewünschten Schwie- 
rigkeitsstufen ist nicht möglich! Erst am Wettkampftag ist vor 
Antritt am jeweiligen Gerät beim zuständigen Kampfgericht 
anzusagen, welche Schwierigkeitsstufe im Bereich der vorge-
gebenen Wahlmöglichkeiten geturnt wird.

Beispiel: 
Ein Turner der Altersklasse M 14-15 wählt die Disziplin Boden. 
Er hat die Auswahl zwischen den Schwierigkeitsstufen P 4 
bis P 8. Es ist die Disziplinnummer 208 zu melden. Am Wett- 
kampftag entscheidet er sich dafür, die P 7 zu turnen und gibt 
dies vor der Übungsausführung beim Kampfgericht an.

Hinweis: 
Änderungen der Disziplinen sind grundsätzlich nicht möglich.

AUSWERTUNGSKATEGORIEN

Die Auswertung des DTB-Wahlwettkampfes in den einzelnen 
Altersklassen erfolgt jeweils in den nachfolgenden sechs Kate-
gorien bzw. Wettkampfarten. Die Kennziffer der gewählten 
Kategorie wird bei der Meldung im GymNet automatisch an 
die vierstellige Wettkampfnummer im DTB-Wahlwettkampf 
angehängt:

Kennziffer 1 
Mischwettkampf mit Auswahl aus allen Fachgebieten 
(Auswahl der Disziplinen aus allen angebotenen Disziplin-
Nummern mit 2, 3, 4, 5, 6 oder 7 als erste Ziffer)

Kennziffer 2 
Fachwettkampf Gerätturnen 
(mindestens drei Disziplinen mit der 2 als erste Ziffer)

Kennziffer 3
Fachwettkampf Gymnastik 
(mindestens drei Disziplinen mit der 3 als erste Ziffer)

Kennziffer 4
Fachwettkampf Leichtathletik 
(mindestens drei Disziplinen mit der 4 als erste Ziffer)

Kennziffer 5
Fachwettkampf Schwimmen 
(mindestens drei Disziplinen mit der 5 als erste Ziffer)

Kennziffer 6
Fachwettkampf Trampolinturnen 
(mindestens drei Disziplinen mit der 6 als erste Ziffer)

Beispiele: 
1112+1 = 11121 = Mischwettkampf M 12-13
1270+3 = 12703 = Fachwettkampf Gymnastik W 70-74

ÜBUNGSANGEBOT UND BEWERTUNG GERÄTTURNEN, 
GYMNASTIK UND TRAMPOLINTURNEN

Die Wahlmöglichkeiten der einzelnen Altersklassen zwischen 
den einzelnen Geräten und Schwierigkeitsstufen in diesen 
Fachgebieten sind aus den tabellarischen Zusammenstellun-
gen der nächsten Seiten ersichtlich. Die genauen Ausschrei-
bungstexte der Übungen einschließlich Angaben zur Bewer-
tung, Auflistung der typischen Fehler und der entsprechenden 
Punktabzüge sind in den jeweiligen DTB-Aufgabenbüchern 
zusammengefasst:

•	 Aufgabenbuch Gerätturnen weiblich 2015*
•	 Aufgabenbuch Gerätturnen männlich 2015*
•	 Aufgabenbuch Gymnastik / RSG 2008
•	 Aufgabenbuch Trampolinturnen 2015
•	 Aufgabenbuch Rope Skipping 2015
* inklusive aller Ergänzungen (siehe http://geraetturnen.dtb-online.de – Kampfrichter)

Für Gerätturnen, Gymnastik und Trampolinturnen im 
WWK gilt aufgrund der unterschiedlichen Höchstwerte in der 
Bewertung der P-Stufen die nachfolgende, einfache Umrech-
nungsmethode:

•	� Im Gerätturnen werden vom Endwert des Kampfgerichts 
immer 5,00 Punkte abgezogen.

	 Beispiel:
	� Der maximale Punktwert einer Altersklasse im Gerätturnen 

entspricht der Nummer der höchsten wählbaren P-Stufe 
plus 10 Punkte (z. B. in der P 9 maximal 19,00 Punkte).
Ein Endwert des Kampfgerichts von 17,20 Punkten ergibt 
somit im DTB-Wahlwettkampf 12,20 Punkte.

•	� Bei Gymnastik und Trampolinturnen werden zum Endwert 
des Kampfgerichts immer 5,00 Punkte addiert.

	 Beispiel:
	� Der maximale Punktwert einer Altersklasse in Gymnastik 

und Trampolinturnen entspricht der Nummer der höchsten 
wählbaren P-Stufe (z. B. in der P 9 maximal 9,00 Punkte). 
Ein Endwert des Kampfgerichts von 7,20 Punkten ergibt 
somit im DTB-Wahlwettkampf 12,20 Punkte.
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Für das Internationale Deutsche Turnfest werden die in den 
Aufgabenbüchern veröffentlichten Ausschreibungen aus or-
ganisatorischen Gründen wie folgt eingeschränkt:

1.	 Alle Übungen werden ohne Musik geturnt.
2.	� Bodenübungen werden auf Mattenbahnen 
	 (Bodenläufern) geturnt.
3.	 Eigene Sprungbretter sind nicht zugelassen.
4.	� Geräte können während des Wettkampfes nicht 
	 in der Höhe verstellt werden.

Die verbindlichen Gerätehöhen werden auf der Homepage 
www.turnfest.de veröffentlicht.

ÜBUNGSANGEBOT LEICHTATHLETIK

Die für die jeweiligen Altersklassen angebotenen leichtath-
letischen Disziplinen sind den tabellarischen Zusammenstel-
lungen der nächsten Seiten zu entnehmen. Dabei besteht in 
einigen Altersklassen ab 40 Jahre und älter sowie in einigen 
Disziplingruppen auch die Wahl zwischen zwei Disziplinen (z. B. 
50-Meter-Lauf oder 3.000-Meter-Lauf, Weitsprung aus der Zone 
oder aus dem Stand, Schleuderball- oder Vollballwurf).

Die für den DTB-Wahlwettkampf relevanten Wettkampf- 
bestimmungen sind in der Broschüre „Mehrkämpfe 2008“ 
im Kapitel 2.6.1 „Wettkampfbestimmungen Leichtathletik“, 
Seite 51 veröffentlicht.

ÜBUNGSANGEBOT SCHWIMMEN

Die für die jeweiligen Altersklassen angebotenen schwim- 
merischen Disziplinen sind den tabellarischen Zusammen-
stellungen der nächsten Seiten zu entnehmen. Hierfür gelten 
die Regelungen der Wettkampfbestimmungen des Deutschen 
Schwimmverbandes. Die für den DTB-Wahlwettkampf rele-
vanten Abschnitte sind in der Broschüre „Mehrkämpfe 2008“ 
im Kapitel 2.6.2 „Wettkampfbestimmungen Schwimmen“, 
Seite 60 veröffentlicht.

ÜBUNGSANGEBOT ROPE SKIPPING

Ziel der Disziplin „Easy jump“ ist, in 30 Sekunden so viele 
Sprünge wie möglich zu absolvieren. Die Springerin bzw. der 
Springer muss dabei mit beiden Füßen über das Seil springen. 
Jeder Seildurchschlag wird gezählt.

Ziel der Disziplin „Speed“ ist, in 30 Sekunden so viele Sprünge 
wie möglich zu absolvieren. Die Springerin bzw. der Springer 
muss im Laufschritt (Speedjump, Jogging Step) auf der Stelle, 
abwechselnd mit dem rechten und linken Fuß über das Seil 
springen. Hierbei wird gezählt, wie oft der rechte Fuß den 
Boden berührt.

Die Eckwerte für die Umrechnung der Durchschläge sind im 
männlichen und weiblichen Bereich identisch:

•	� Bei Easy jump ergeben 160 Durchschläge 16,00 
	 und 0 Durchschläge 0,00 Punkte.
•	� Bei Speed ergeben 100 Durchschläge 16,00 
	 und 0 Durchschläge 0,00 Punkte.

WERTUNGSTABELLEN

Die vollständigen Wertungstabellen zum Auswerten der 
leichtathletischen und schwimmerischen Leistungen sowie der 
Sprünge in Rope Skipping sind in der Broschüre „Wertungs- 
tabellen“ des DTB-Aufgabenbuches 2008 zusammengefasst 
und veröffentlicht.

Für Kugelstoßen und Rope Skipping wurden die Wertungs-
tabellen aufgrund der Auswertungen des Turnfests 2009 in 
Frankfurt angepasst.

Die Eckwerte und Formeln zur gültigen Tabelle sowie die 
Korrekturen für Kugelstoßen und Rope Skipping sind auf  
www.mehrkaempfe.dtb-online.de veröffentlicht.

AUSZEICHNUNGEN

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die den Wettkampf regel-
gerecht beendet haben, erhalten unabhängig vom erreichten 
Punktergebnis und Rang eine Auszeichnung.

MEHRKÄMPFE
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 DTB-WAHLWETTKAMPF – MÄNNLICH

Alters-
klasse

Wett-
kampf-
nummer

Wählbare 
P-Stufen
GT /
GYM /
TRAMP

2 – GERÄTTURNEN
Gerät

3 – GYMNASTIK
Handgerät

0
Boden

1
Pau-

schen-
Pferd

3
Sprung

4
Barren

5
Reck

1
Springend. 
Medizin- o.
Basketball

2
Fahnen 

oder 
Keulen

3
Seil

4
Hanteln

M 12-13 1112_

P 3
P 4
P 5
P 6
P 7

207
P 3 – P 7

Erst ab
M 40 

237
P 3 – P 7

247
P 3 – P 7

257
P 3 – P 7

317
P 3 – P 7

327
P 3 – P 7

337
P 3 – P 7

347
P 3 – P 7

M 14-15 1114_

P 4
P 5
P 6
P 7
P 8

208
P 4 – P 8 

Erst ab
M 40 

238
P 4 – P 8

248
P 4 – P 8

258
P 4 – P 8

318
P 4 – P 8

328
P 4 – P 8

338
P 4 – P 8

348
P 4 – P 8

M 16-17 1116_ P 5
P 6
P 7
P 8
P 9

209
P 5 – P 9

Erst ab
M 40 

239
P 5 – P 9

249
P 5 – P 9

259
P 5 – P 9

319
P 5 – P 9

329
P 5 – P 9

339
P 5 – P 9

349
P 5 – P 9

M 18-19 1118_

M 20-24 1120_
P 5
P 6
P 7
P 8
P 9

209
P 5 – P 9

Erst ab
M 40 

239
P 5 – P 9

249
P 5 – P 9

259
P 5 – P 9

319
P 5 – P 9

329
P 5 – P 9

339
P 5 – P 9

349
P 5 – P 9

M 25-29 1125_

M 30-34 1130_
P 4
P 5
P 6
P 7
P 8

208
P 4 – P 8

Erst ab
M 40 

238
P 4 – P 8

248
P 4 – P 8

258
P 4 – P 8

318
P 4 – P 8

328
P 4 – P 8

338
P 4 – P 8

348
P 4 – P 8

M 35-39 1135_

M 40-44 1140_
P 4
P 5
P 6
P 7

207
P 4 – P 7

217
P 4 – P 7 

237
P 4 – P 7

247
P 4 – P 7

257
P 4 – P 7

317
P 4 – P 7

327
P 4 – P 7

337
P 4 – P 7

347
P 4 – P 7

M 45-49 1145_

M 50-54 1150_ P 3
P 4
P 5
P 6

206
P 3 – P 6

216
P 3 – P 6

236
P 3 – P 6

246
P 3 – P 6

256
P 3 – P 6

316
P 3 – P 6

326
P 3 – P 6

336
P 3 – P 6

346
P 3 – P 6

M 55-59 1155_

M 60-64 1160_ P 2
P 3
P 4
P 5

205
P 2 – P 5

215
P 3 – P 5

235
P 2 – P 5

245
P 2 – P 5

255
P 2 – P 5

315
P 2 – P 5

325
P 2 – P 5

335
P 2 – P 5

345
P 2 – P 5

M 65-69 1165_

M 70-74 1170_ P 1
P 2
P 3
P 4

204
P 1 – P 4

214
P 3 – P 4

234
P 1 – P 4

244
P 1 – P 4

254
P 1 – P 4

314
P 1 – P 4

324
P 1 – P 4

334
P 1 – P 4

344
P 1 – P 4

M 75-79 1175_

M 80 + 1180_
P 1
P 2 
P 3 

203
P 1 – P 3

213
P 3

233
P 1 – P 3

243
P 1 – P 3

253
P 1 – P 3

313
P 1 – P 3

323
P 1 – P 3

333
P 1 – P 3

343
P 1 – P 3

4 – LEICHTATHLETIK
Disziplin

5 – SCHWIMMEN
Disziplin

6 – TRAMPOLINTURNEN
Gerät

7 – ROPE  
SKIPPING
Disziplin

Alters- 
klasse1

Lauf
2

Sprung
3

Stoß
4

Wurf
1 / 5

Tauchen/ 
Freistil

2
Brust

3
Rücken

4
Kraul

1
Tram-
polin

2
Doppel 
Mini-Tr.

3
Mini-

Tramp

4
Zwei- 

o. Fünf-
sprung

1
30 sec 
Easy
Jump

2
30 sec 
Speed

75 m
Lauf
[417]

Weit-
sprung
Zone
[422] 

Kugel
3,0 kg
[433]

Schleuder-
ball

0,8 kg
[440]

15 m
Tauchen

[511]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

617
P3-P7

627
P3-P7

637
P3-P7

647
P3-P7 710 720 M

12-13

100 m
Lauf
[411]

Weit- 
sprung
[421]

Kugel
4,0 kg
[434]

Schleuder-
ball

1,0 kg
[441]

25 m
Tauchen

[512]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

618
P4-P8

628
P4-P8

638
P4-P8

648
P4-P8 710 720 M

14-15

100 m
Lauf
[411]

Weit-
sprung
[421]

Kugel
5,0 kg
[435]

Schleuder-
ball

1,0 kg 
[441]

25 m
Tauchen

[512]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

619
P5-P9

629
P5-P9

639
P5-P9

649
P5-P9

710 720 M
16-17

6,0 kg
[436]

1,5 kg
[442] 710 720 M

18-19

100 m
Lauf
[411]

Weit-
sprung
[421]

Kugel
7,26 kg
[437]

Schleuder-
ball

1,5 kg
[442]

25 m
Tauchen

[512]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

619
P5-P9

629
P5-P9

639
P5-P9

649
P5-P9

710 720 M
20-24

710 720 M
25-29

100 m
Lauf
[411]

Weit-
sprung
[421]

Kugel
7,26 kg
[437]

Schleuder-
ball

1,5 kg
[442]

25 m
Tauchen

[512]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

618
P4-P8

628
P4-P8

638
P4-P8

648
P4-P8

710 720 M
30-34

710 720 M
35-39

100 m
Lauf

[411] o.
3000 m

[413]

 Weit-
sprung
Zone 
[422]
oder 

Stand 
[423]

Kugel
7,26 kg
[437]

Schleuder-
ball 1,5 kg
[442] oder 

Vollball
1,5 kg 
[445]

15 m 
Tauchen 
[511] o. 
200 m 
Freistil
[552]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

617
P4-P7

627
P4-P7

637
P4-P7

647
P4-P7

710 720 M
40-44

710 720 M
45-49

75 m
Lauf

[417] o.
3000 m

[413]

Weit-
sprung
Zone 
[422]
oder 

Stand 
[423]

Kugel
6,0 kg
[436]

Schleuder-
ball 1,5 kg
[442] oder 

Vollball
1,5 kg 
[445] 

15 m 
Tauchen 
[511] o. 
200 m 
Freistil
[552]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

616
P3-P6

626
P3-P6

636
P3-P6

646
P3-P6

710 720 M
50-54

710 720 M
55-59

50 m
Lauf

[415] o.
3000 m

[413]

Weit-
sprung
Zone 
[422]
oder 

Stand 
[423]

Kugel
5,0 Kg
[435]

Schleuder-
ball 1,0 kg
[441] oder 

Vollball
1,0 kg 
[444]

200 m
Freistil
[552]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

615
P2-P5

625
P2-P5

634
P2-P4

645
P2-P5

710 720 M
60-64

710 720 M
65-69

50 m
Lauf
[415)
oder

3000 m
Lauf
[413]

Weit-
sprung
Zone
[422]
oder

Stand
[423]

Kugel
4,0 kg
 [434]

Schleuder-
ball 1,0 kg

[441]
oder 

Vollball 
1,0 kg
[444]

200 m
Freistil
[552]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

614
P1-P4

624
P1-P4

634
P1-P4

644
P1-P4

710 720 M
70-74

710 720 M
75-79

613
P1-P3

623
P1-P3

633
P1-P3

643
P1-P3 710 720 M

80+

MEHRKÄMPFE
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 DTB-WAHLWETTKAMPF – MÄNNLICH

4 – LEICHTATHLETIK
Disziplin

5 – SCHWIMMEN
Disziplin

6 – TRAMPOLINTURNEN
Gerät

7 – ROPE  
SKIPPING
Disziplin

Alters- 
klasse1

Lauf
2

Sprung
3

Stoß
4

Wurf
1 / 5

Tauchen/ 
Freistil

2
Brust

3
Rücken

4
Kraul

1
Tram-
polin

2
Doppel 
Mini-Tr.

3
Mini-

Tramp

4
Zwei- 

o. Fünf-
sprung

1
30 sec 
Easy
Jump

2
30 sec 
Speed

75 m
Lauf
[417]

Weit-
sprung
Zone
[422] 

Kugel
3,0 kg
[433]

Schleuder-
ball

0,8 kg
[440]

15 m
Tauchen

[511]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

617
P3-P7

627
P3-P7

637
P3-P7

647
P3-P7 710 720 M

12-13

100 m
Lauf
[411]

Weit- 
sprung
[421]

Kugel
4,0 kg
[434]

Schleuder-
ball

1,0 kg
[441]

25 m
Tauchen

[512]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

618
P4-P8

628
P4-P8

638
P4-P8

648
P4-P8 710 720 M

14-15

100 m
Lauf
[411]

Weit-
sprung
[421]

Kugel
5,0 kg
[435]

Schleuder-
ball

1,0 kg 
[441]

25 m
Tauchen

[512]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

619
P5-P9

629
P5-P9

639
P5-P9

649
P5-P9

710 720 M
16-17

6,0 kg
[436]

1,5 kg
[442] 710 720 M

18-19

100 m
Lauf
[411]

Weit-
sprung
[421]

Kugel
7,26 kg
[437]

Schleuder-
ball

1,5 kg
[442]

25 m
Tauchen

[512]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

619
P5-P9

629
P5-P9

639
P5-P9

649
P5-P9

710 720 M
20-24

710 720 M
25-29

100 m
Lauf
[411]

Weit-
sprung
[421]

Kugel
7,26 kg
[437]

Schleuder-
ball

1,5 kg
[442]

25 m
Tauchen

[512]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

618
P4-P8

628
P4-P8

638
P4-P8

648
P4-P8

710 720 M
30-34

710 720 M
35-39

100 m
Lauf

[411] o.
3000 m
[413]

 Weit-
sprung
Zone 
[422]
oder 

Stand 
[423]

Kugel
7,26 kg
[437]

Schleuder-
ball 1,5 kg
[442] oder 

Vollball
1,5 kg 
[445]

15 m 
Tauchen 
[511] o. 
200 m 
Freistil
[552]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

617
P4-P7

627
P4-P7

637
P4-P7

647
P4-P7

710 720 M
40-44

710 720 M
45-49

75 m
Lauf

[417] o.
3000 m
[413]

Weit-
sprung
Zone 
[422]
oder 

Stand 
[423]

Kugel
6,0 kg
[436]

Schleuder-
ball 1,5 kg
[442] oder 

Vollball
1,5 kg 
[445] 

15 m 
Tauchen 
[511] o. 
200 m 
Freistil
[552]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

616
P3-P6

626
P3-P6

636
P3-P6

646
P3-P6

710 720 M
50-54

710 720 M
55-59

50 m
Lauf

[415] o.
3000 m
[413]

Weit-
sprung
Zone 
[422]
oder 

Stand 
[423]

Kugel
5,0 Kg
[435]

Schleuder-
ball 1,0 kg
[441] oder 

Vollball
1,0 kg 
[444]

200 m
Freistil
[552]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

615
P2-P5

625
P2-P5

634
P2-P4

645
P2-P5

710 720 M
60-64

710 720 M
65-69

50 m
Lauf
[415)
oder

3000 m
Lauf
[413]

Weit-
sprung
Zone
[422]
oder

Stand
[423]

Kugel
4,0 kg
 [434]

Schleuder-
ball 1,0 kg

[441]
oder 

Vollball 
1,0 kg
[444]

200 m
Freistil
[552]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

614
P1-P4

624
P1-P4

634
P1-P4

644
P1-P4

710 720 M
70-74

710 720 M
75-79

613
P1-P3

623
P1-P3

633
P1-P3

643
P1-P3 710 720 M

80+

MEHRKÄMPFE
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Alters-
klasse

Wett-
kampf-
nummer

Wählbare 
P-Stufen
GT /
GYM /
TRAMP

2 – GERÄTTURNEN
Gerät

3 – GYMNASTIK
Handgerät

6
Sprung

7
Reck/

Stufen- 
barren

8
Balken

9
Boden

5
Ball

6
Band

7
Reifen

8
Seil

9
Keulen

W 12-13 1212_

P 3
P 4
P 5
P 6
P 7

267
P 3 – P 7

277
P 3 – P 7 

287
P 3 – P 7

297
P 3 – P 7

357
P 3 – P 7

367
P 3 – P 7

377
P 3 – P 7

387
P 3 – P 7

397
P 3 – P 7

W 14-15 1214_

P 4
P 5
P 6
P 7
P 8

268
P 4 – P 8 

278
P 4 – P 8

288
P 4 – P 8

298
P 4 – P 8

358
P 4 – P 8

368
P 4 – P 8

378
P 4 – P 8

388
P 4 – P 8

398
P 4 – P 8

W 16-17 1216_ P 5
P 6
P 7
P 8
P 9

269
P 5 – P 9

279
P 5 – P 9 

289
P 5 – P 9

299
P 5 – P 9

359
P 5 – P 9

369
P 5 – P 9

379
P 5 – P 9

389
P 5 – P 9

399
P 5 – P 9

W 18-19 1218_

W 20-24 1220_
P 5
P 6
P 7
P 8
P 9

269
P 5 – P 9

279
P 5 – P 9 

289
P 5 – P 9

299
P 5 – P 9

359
P 5 – P 9

369
P 5 – P 9

379
P 5 – P 9

389
P 5 – P 9

399
P 5 – P 9

W 25-29 1225_

W 30-34 1230_
P 4
P 5
P 6
P 7
P 8

268
P 4 – P 8

278
P 4 – P 8 

288
P 4 – P 8

298
P 4 – P 8

358
P 4 – P 8

368
P 4 – P 8

378
P 4 – P 8

388
P 4 – P 8

398
P 4 – P 8

W 35-39 1235_

W 40-44 1240_
P 4 / 14
P 5 / 15
P 6 / 16
P 7 / 17

267
P 4 – P 7

277
P 4 – P 7 

287
P 4 – P 7

297
P 4 – P 7

357
P14 – P17

367
P14 – P17

377
P14 – P17

387
P14 – P17

397
P14 – P17

W 45-49 1245_

W 50-54 1250_ P 3 / 13
P 4 / 14
P 5 / 15
P 6 / 16

266
P 3 – P 6

276
P 3 – P 6

286
P 3 – P 6

296
P 3 – P 6

356
P13 – P16

366
P13 – P16

376
P13 – P16

386
P13– P16

396
P13– P16

W 55-59 1255_

W 60-64 1260_ P 2 / 12
P 3 / 13
P 4 / 14
P 5 / 15

265
P 2 – P 5

275
P 2 – P 5

285
P 2 – P 5

295
P 2 – P 5

355
P12 – P15

365
P12 – P15

375
P12 – P15

385
P12 – P15

395
P12 – P15

W 65-69 1265_

W 70-74 1270_ P 1 / 11
P 2 / 12
P 3 / 13
P 4 / 14

264
P 1 – P 4

274
P 1 – P 4

284
P 1 – P 4

294
P 1 – P 4

354
P11 – P14

364
P11 – P14

374
P11 – P14

384
P11 – P14

394
P11 – P14

W 75-79 1275_

W 80 + 1280_
P 1 / 11
P 2 / 12 
P 3 / 13

263
P 1 – P 3

273
P 1 – P 3

283
P 1 – P 3

293
P 1 – P 3

353
P11 – P13

363
P11 –  P13

373
P11 –  P13

383
P11 – P13

393
P11 – P13

 DTB-WAHLWETTKAMPF – WEIBLICH

MEHRKÄMPFE
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4 – LEICHTATHLETIK
Disziplin

5 – SCHWIMMEN
Disziplin

6 – TRAMPOLINTURNEN
Gerät

7 – ROPE  
SKIPPING
Disziplin

Alters- 
klasse1

Lauf
2

Sprung
3

Stoß
4

Wurf
1 / 5

Tauchen/ 
Freistil

2
Brust

3
Rücken

4
Kraul

1
Tram-
polin

2
Doppel 
Mini-Tr.

3
Mini-

Tramp

4
Zwei- 

o. Fünf-
sprung

1
30 sec 
Easy
Jump

2
30 sec 
Speed

75 m
Lauf
[417]

Weit-
sprung
Zone
[422] 

Kugel
3,0 kg
[433]

Schleuder-
ball

0,8 kg
[440]

15 m
Tauchen

[511]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

617
P3-P7

627
P3-P7

637
P3-P7

647
P3-P7 710 720 W

12-13

100 m
Lauf
[411]

Weit- 
sprung
[421]

Kugel
4,0 kg
[434]

Schleuder-
ball

1,0 kg
[441]

25 m
Tauchen

[512]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

618
P4-P8

628
P4-P8

638
P4-P8

648
P4-P8 710 720 W

14-15

100 m
Lauf
[411]

Weit-
sprung
[421]

Kugel
3,0 kg
[433]

Schleuder-
ball

1,0 kg 
[441]

25 m
Tauchen

[512]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

619
P5-P9

629
P5-P9

639
P5-P9

649
P5-P9

710 720 W
16-17

4,0 kg
[434] 710 720 W

18-19

100 m
Lauf
[411]

Weit-
sprung
[421]

Kugel
4,0 kg
[434]

Schleuder-
ball

1,0 kg
[441]

25 m
Tauchen

[512]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

619
P5-P9

629
P5-P9

639
P5-P9

649
P5-P9

710 720 W
20-24

710 720 W
25-29

100 m
Lauf
[411]

Weit-
sprung
[421]

Kugel
4,0 kg
[434]

Schleuder-
ball

1,0 kg
[441]

25 m
Tauchen

[512]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

618
P4-P8

628
P4-P8

638
P4-P8

648
P4-P8

710 720 W
30-34

710 720 W
35-39

100 m
Lauf

[411] o.
2000 m
[412]

 Weit-
sprung
Zone 
[422]
oder 

Stand 
[423]

Kugel
4,0 kg
[434]

Schleuder-
ball 1,0 kg
[441] oder 

Vollball
1,0 kg 
[444]

15 m 
Tauchen 
[511] o. 
200 m 
Freistil
[552]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

617
P4-P7

627
P4-P7

637
P4-P7

647
P4-P7

710 720 W
40-44

710 720 W
45-49

75 m
Lauf

[417] o.
2000 m
[412]

Weit-
sprung
Zone 

[422] o. 
Stand 
[423]

Kugel
3,0 kg
[433]

Schleuder-
ball 1,0 kg
[441] oder 

Vollball
1,0 kg 
[444]

15 m 
Tauchen 
[511] o. 
200 m 
Freistil
[552]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

616
P3-P6

626
P3-P6

636
P3-P6

646
P3-P6

710 720 W
50-54

710 720 W
55-59

50 m
Lauf

[415] o.
2000 m
[412]

Weit-
sprung
Zone 

[422] o. 
Stand 
[423]

Kugel
3,0 Kg
[433]

Schleuder-
ball 0,8 kg
[440] oder 

Vollball
0,8 kg 
[443]

200 m
Freistil
[552]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

615
P2-P5

625
P2-P5

634
P2-P4

645
P2-P5

710 720 W
60-64

710 720 W
65-69

50 m
Lauf
[415)
oder

2000 m
Lauf
[412]

Weit-
sprung
Zone
[422]
oder

Stand
[423]

Kugel
3,0 kg
 [433]

Schleuder- 
ballwurf
0,8 kg

[440] o.
Vollball-

wurf
0,8 kg
[443]

200 m
Freistil
[552]

50 m
Brust
[525]

50 m
Rücken

[535]

50 m
Kraul
[545]

614
P1-P4

624
P1-P4

634
P1-P4

644
P1-P4

710 720 W
70-74

710 720 W
75-79

613
P1-P3

623
P1-P3

633
P1-P3

643
P1-P3 710 720 W

80+

MEHRKÄMPFE

 DTB-WAHLWETTKAMPF – WEIBLICH
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 DEUTSCHE MEHRKAMPFMEISTERSCHAFTEN (DMKM)

Donnerstag, 08. Juni und Freitag, 09. Juni

 JAHNWETTKÄMPFE

 DEUTSCHE MEHRKÄMPFE

Gerätturnen:	 Messe Berlin / Halle 26
Leichtathletik:	 Mommsen Stadion und Eichkamp
Schwimmen:	 Olympiapark

Kunstspringen:	 Olympiapark
Fechten:	 Turnhallen Olympiapark
Schießen:	 Schießanlage Tiefwerder Weg

Für die Teilnahme an den DMKM ist eine Qualifikation bei 
einer Landesmehrkampfmeisterschaft oder einer vom TK 
Mehrkämpfe genehmigten bundesoffenen Qualifikationsver-
anstaltung im Jahr 2016, sowie das Erreichen von vorgege-
benen Qualifikationspunktzahlen erforderlich. In begründeten 
Ausnahmefällen (Nachweis nur durch Attest) kann auch eine 
Qualifikation des Jahres 2015 anerkannt werden. 

Wettkämpferinnen und Wettkämpfer, die 2017 in einer höheren 
Altersklasse starten, sind qualifiziert, wenn sie in 2016 die  
Qualifikationspunktzahl des vergleichbaren Wettkampfes ihrer 
bisherigen Altersklasse erreicht haben. Dies gilt auch für den 
Jahrgang 2005 (im Wettkampfjahr 2016 elfjährig).

Die Qualifikationspunktzahlen für 2017 werden im November 
2016 auf www.mehrkaempfe.dtb-online.de und 
www.turnfest.de veröffentlicht.

Für Meldung zu den Friesenkämpfen ist die Teilnahme an 
einem Qualifikationswettkampf in 2016 nachzuweisen (ohne 
Qualifikationspunkte).
 
Teilnehmer der DMKM können eine verkürzte Unterkunft 
von Mittwoch, 07. Juni bis Samstag, 10. Juni, sowie 
ein entsprechendes ÖPNV-Ticket beantragen. Für eine 
Buchung wendet Euch bitte per Mail an folgende E-Mail 
Adresse: teilnehmer.turnfest@dtb-online.de.

Männlich 
41120 #) DM M 20+
41130 #) DSENM M 30+
41118 #) DJUNM M 18-19

Männlich 
42120 #) DM M 20+
42130 #) DSENM M 30+
42118 #) DJUNM M 18-19

Männlich 
41116 #) DJM M 16-17
41114 #) DJM M 14-15
41112 #) DJM M 12-13

Männlich 
42116 #) DJM M 16-17
42114 #) DJM M 14-15
42112 #) DJM M 12-13

Weiblich 
41220 #) DM W 20+
41230 #) DSENM W 30+
41218 #) DJUNM W 18-19

Weiblich 
42220 #) DM W 20+
42230 #) DSENM W 30+
42218 #) DJUNM W 18-19

Weiblich 
41216 #) DJM W 16-17
41214 #) DJM W 14-15
41212 #) DJM W 12-13

Weiblich 
42216 #) DJM W 16-17
42214 #) DJM W 14-15
42212 #) DJM W 12-13

JAHN-NEUNKAMPF

DEUTSCHER ACHTKAMPF

JAHN-SECHSKAMPF

DEUTSCHER SECHSKAMPF

MEHRKÄMPFE

DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN (DM)  /  DEUTSCHE SENIORENMEISTERSCHAFTEN (DSENM)
DEUTSCHE JUNIORENMEISTERSCHAFTEN (DJUNM)  /  DEUTSCHE JUGENDMEISTERSCHAFTEN (DJM)
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 FRIESENWETTKÄMPFE

Keine Qualifikationspunkte, aber Nachweis über Teilnahme an Qualifikationswettkampf 2016!

Männlich 
43120 #) DM M 20+
43130 #) DSENM M 30+
43118 #) DJUNM M 18-19
43116 #) DJM M 16-17
43114 #) DJM M 14-15
43112 #) DJM M 12-13

Weiblich 
43220 #) DM W 20+
43230 #) DSENM W 30+
43218 #) DJUNM W 18-19
43216 #) DJM W 16-17
43214 #) DJM W 14-15
43212 #) DJM W 12-13

FRIESEN-FÜNFKAMPF

Keine Qualifikationspunkte, aber Nachweis über Teilnahme an Qualifikationswettkampf 2016!

Männlich 
43440 #) PWK M 40+
43450 #) PWK M 50+
43460 #) PWK M 60+
43470 #) PWK M 70+

Weiblich 
43540 #) PWK W 40+
43550 #) PWK W 50+
43560 #) PWK W 60+

FRIESEN-POKALWETTKÄMPFE (PWK)

 LEICHTATHLETISCHE MEHR- UND EINZELWETTKÄMPFE

LEICHTATHLETIK-FÜNFKAMPF
Männlich 
44120 #) DM M 20+
44130 #) DSENM M 30+
44118 #) DJUNM M 18-19
44116 #) DJM M 16-17
44114 #) DJM M 14-15
44112 #) DJM M 12-13

Weiblich 
44220 #) DM W 20+
44230 #) DSENM W 30+
44218 #) DJUNM W 18-19
44216 #) DJM W 16-17
44214 #) DJM W 14-15
44212 #) DJM W 12-13

MEHRKÄMPFE

SCHLEUDERBALLWERFEN

STEINSTOßEN

Männlich 
44320 #) DM M 20+
44318 #) DJUNM M 18-19
44316 #) DJM M 16-17
44314 #) DJM M 14-15
44312 #) DJM M 12-13

Männlich 
44520 #) DM M 20+
44518 #) DJUNM M 18-19
44516 #) DJM M 16-17

Weiblich 
44420 #) DM W 20+
44418 #) DJUNM W 18-19
44416 #) DJM W 16-17
44414 #) DJM W 14-15
44412 #) DJM W 12-13

Weiblich 
44620 #) DM W 20+
44618 #) DJUNM W 18-19
44616 #) DJM W 16-17

 SCHWIMMERISCHE MEHRKÄMPFE

SCHWIMM-FÜNFKAMPF

Männlich 
45120 #) DM M 20+
45130 #) DSENM M 30+
45118 #) DJUNM M 18-19
45116 #) DJM M 16-17
45114 #) DJM M 14-15
45112 #) DJM M 12-13

Weiblich 
45220 #) DM W 20+
45230 #) DSENM W 30+
45218 #) DJUNM W 18-19
45216 #) DJM W 16-17
45214 #) DJM W 14-15
45212 #) DJM W 12-13
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Tel.: +49 (0) 7153 / 503280-0
info@spieth-gymnastics.com
www.spieth-gymnastics.de

Join us:

facebook.de/SpiethGymnastics

@SpiethGymnastics
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DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN (DM) * 
Mehrkampf: Sonntag, 04. Juni weiblich und Montag, 05. Juni männlich (kartenpflichtig) 
Geräfinals: Mittwoch, 07. Juni und Donnerstag, 08. Juni (kartenpflichtig)

DEUTSCHE JUGENDMEISTERSCHAFTEN (DJM) * 
03. Juni bis 08. Juni inkl. Geräfinals

 GERÄTTURNEN

Männlich 
21491 #) PWK M 19+ Kür 

Männlich 

21471 #) PWK M 17-18 Kür
21451 #) PWK M 15-16 Kür
21431 #) PWK M 13-14 Kür
21421 #) PWK M 12 Kür

Weiblich 
21561 #) PWK W 16+ Kür 

Weiblich 

21541 #) PWK W 15 Kür
21541 #) PWK W 14 Kür
21521 #) PWK W 13 Kür
21521 #) PWK W 12 Kür

OLYMPISCHE SPORTARTEN

Für die Bewertung der Wettkämpfe im Gerätturnen gelten grundsätzlich die Bestimmungen der FIG, die Broschüren „Gerätturnen 
weiblich“ und „Gerätturnen männlich“ des DTB-Aufgabenbuches Ausgabe 2015 sowie weitere nationale Regelungen. Die Rege-
lungen des „neuen“ Code de Pointage (2017-2020) kommen bei den Deutschen Meisterschaften, bei den Deutschen Jugend-
meisterschaften und bei Pokalwettkämpfen nach Kür zur Anwendung. Alle anderen Wettkämpfe werden nach den Regelungen 
der DTB-Aufgabenbücher 2015 Frauen/Männer samt Ergänzungen durchgeführt. Inhaltliche Details zu den Wettkämpfen sind 
jeweils der amtlichen Ausschreibung des Technischen Komitees Gerätturnen zu entnehmen. Die genauen Zeit- und Riegenpläne 
werden nach Meldeschluss im Internet unter www.dtb-online.de bzw. www.turnfest.de veröffentlicht.

Startpässe sind bei folgenden Wettkämpfen erforderlich (das Wettkampfbuch des DTB kann generell nicht den Startpass erset-
zen): Deutsche Meisterschaften, Deutsche Jugendmeisterschaften, Deutsche Seniorenmeisterschaften und Deutschland-Cup.
Zur Überprüfung des Wettkampfalters kann bei allen weiteren Wettkämpfen ein amtlich gültiger Lichtbild-Ausweis verlangt werden 
(Personal-, Schüler-, Studentenausweis, Startpass o. ä.).

 DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN (DM)  /  DEUTSCHE JUGENDMEISTERSCHAFTEN (DJM) / DEUTSCHE SENIORENMEISTERSCHAFTEN (DSENM)

Max-Schmeling-Halle (Arena)
Turnerinnen und Turner melden sich nicht bei den DM bzw. DJM, sondern in den jeweiligen Pokalwettkämpfen ihrer Altersklasse 
in der Kür an (bis Meldeschluss am 15. März 2017). Nach der erfolgten Qualifikation und Meldung durch die Landesturnverbände 
werden die Turner und Turnerinnen durch die Wettkampfleitung zentral umgebucht. 

OLYMPISCHE SPORTARTEN

SAFETY AND INNOVATION
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S
ee

 you in 

R
io  d e  Jane

ir
o

Offizieller Partner von:SPIETH Gymnastics GmbH

In den Weiden 13
73776 Altbach
Tel.: +49 (0) 7153 / 503280-0
info@spieth-gymnastics.com
www.spieth-gymnastics.de

Join us:

facebook.de/SpiethGymnastics

@SpiethGymnastics



18

DEUTSCHE SENIORENMEISTERSCHAFTEN (DSENM) * 
Dienstag, 06. Juni
Altersklassen M 60-80+ / W 55-80+

Mittwoch, 07. Juni
Altersklassen M 30-54 / W 30-50
 
Messe Berlin, Halle 26

Männlich 

21730 #) PWK M 30-34 LK2
21735 #) PWK M 35-39 LK2
21740 #) PWK M 40-44 LK2
21745 #) PWK M 45-49 LK3
21750 #) PWK M 50-54 LK3
21755 #) PWK M 55-59 LK3
21760 #) PWK M 60-64 LK4
21765 #) PWK M 65-69 LK4
21770 #) PWK M 70-74 LK4
21775 #) PWK M 75-79 LK4
21780 #) PWK M 80+ LK4 

Weiblich 

21830 #) PWK W 30-34 LK3
21835 #) PWK W 35-39 LK3
21840 #) PWK W 40-44 LK3
21845 #) PWK W 45-49 LK3
21850 #) PWK W 50-54 LK3
21855 #) PWK W 55-59 LK4
21860 #) PWK W 60-64 LK4
21865 #) PWK W 65-69 LK4
21870 #) PWK W 70-74 LK4
21875 #) PWK W 75-79 LK4
21880 #) PWK W 80+ LK4 

 DEUTSCHLAND-CUP (D-CUP) *

Sonntag, 04. Juni – Altersklassen M/W 12-15  /  Montag, 05. Juni – Altersklassen M/W 16-29
Messe Berlin, Halle 26

Turnerinnen und Turner melden sich nicht im D-Cup, sondern in den jeweiligen Pokalwettkämpfen ihrer Altersklasse und Leis-
tungsklasse an (bis Meldeschluss am 15. März 2017). Nach der erfolgten Qualifikation und Meldung durch die Landesturnver-
bände werden die Turner und Turnerinnen durch die Wettkampfleitung zentral umgebucht. 

Männlich 

21482 #) PWK M 18-29 LK1
21462 #) PWK M 16-17 LK1
21443 #) PWK M 14-15 LK2
21423 #) PWK M 12-13 LK2

Weiblich 
21582 #) PWK W 18-29 LK1
21562 #) PWK W 16-17 LK1
21542 #) PWK W 14-15 LK1
21522 #) PWK W 12-13 LK1

* �Inhaltliche Details zu den Wettkämpfen sind jeweils der amtlichen Ausschreibung des Technischen Komitees Gerätturnen 
zu entnehmen. Die genauen Zeit- und Riegenpläne werden nach Meldeschluss im Internet unter www.dtb-online.de und  
www.turnfest.de veröffentlicht.

OLYMPISCHE SPORTARTEN

Turnerinnen und Turner melden sich nicht bei den DSenM, sondern in den jeweiligen Pokalwettkämpfen ihrer Alters- 
klasse und Leistungsklasse an (bis Meldeschluss am 15. März 2017). Nach der erfolgten Qualifikation und Meldung durch die 
Landesturnverbände werden die Turnerinnen und Turner durch die Wettkampfleitung zentral umgebucht. 
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OLYMPISCHE SPORTARTEN

 POKALWETTKÄMPFE (PWK)

Sonntag, 04. Juni bis Freitag, 09. Juni
Max-Schmeling-Halle, Nebenhallen

POKALWETTKÄMPFE KÜR MODIFIZIERT (LK)

Bei den Pokalwettkämpfen LK1/LK2 starten alle Turnerinnen und Turner, die sich auf Landesebene für den Deutschland-Cup 
nicht qualifiziert haben sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus ausländischen Vereinen und Institutionen. 

Sonntag, 04. Juni bis Freitag, 09. Juni
Der genaue Zeit- und Riegenplan wird nach Meldeschluss unter www.turnfest.de veröffentlicht.

Männlich 

21491 M 19+ Kürsechskampf
21471 M 17-18 Kürsechskampf
21451 M 15-16 Kürsechskampf
21431 M 13-14 Kürsechskampf
21421 M 12 Kürsechskampf

Männlich 

21482 M 18-29 LK 1
21484 M 25-29 LK 2
21483 M 18-24 LK 2
21462 M 16-17 LK 1
21463 M 16-17 LK 2
21443 M 14-15 LK 2
21444 M 14-15 LK 3
21423 M 12-13 LK 2
21424 M 12-13 LK 3

Weiblich 

21561 W 16+ Kürvierkampf
21541 W 14-15 Kürvierkampf
21521 W 12-13 Kürvierkampf

Weiblich 

21582 W 18-29 LK 1
21594 W 25-29 LK 2
21593 W 19-24 LK 2
21583 W 18 LK 2
21562 W 16-17 LK 1
21573 W 17 LK 2
21563 W 16 LK 2
21542 W 14-15 LK 1
21553 W 15 LK 2
21543 W 14 LK 2
21522 W 12-13 LK 1
21523 W 13 LK 2
21523 W 12 LK 2

POKALWETTKÄMPFE KÜR LAUT CODE DE POINTAGE
Bei den Pokal-Kürwettkämpfen starten alle Turnerinnen und Turner, die sich bei den Landesmeisterschaften für die Deutsche 
Meisterschaft (DM) und Deutsche Jugendmeisterschaft (DJM) nicht qualifiziert haben sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
aus ausländischen Vereinen und Institutionen.

Freitag, 09. Juni

Hinweis: 
Bei den Kürwettkämpfen (Sechskampf) männlich kann an sechs Geräten geturnt werden, die fünf höchsten Wertungen bilden 
das Endergebnis.
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POKALWETTKÄMPFE SENIORINNEN UND SENIOREN

Bei den Pokalwettkämpfen der Senioren starten alle Turnerinnen und Turner, die sich bei den Landesmeisterschaften für 
die Deutschen Seniorenmeisterschaften nicht qualifiziert haben sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus ausländischen 
Vereinen und Institutionen. 

Dienstag, 06. Juni – Altersklassen M 60-80+ und W 55-80+  /  Mittwoch, 07. Juni – Altersklassen M 30-54 und W 30-50

 RHYTHMISCHE SPORTGYMNASTIK

Sonntag, 04. Juni bis Freitag, 09. Juni  /  Finale: Donnerstag, 08. Juni (kartenpflichtig)
Horst-Korber-Sportzentrum

 DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN (DM) / DEUTSCHE JUGENDMEISTERSCHAFTEN (DJM)

Männlich 

21730 M 30-34 LK 2
21735 M 35-39 LK 2
21740 M 40-44 LK 2
21745 M 45-49 LK 3
21750 M 50-54 LK 3
21755 M 55-59 LK 3
21760 M 60-64 LK 4
21765 M 65-69 LK 4
21770 M 70-74 LK 4
21775 M 75-79 LK 4
21780 M 80+ LK 4

22116 #) DM Vierkampf MK 16+ Reifen / Ball / Keulen / Band
22115 #) DJM Vierkampf JLK 15 Reifen / Ball / Keulen / Band
22114 #) DJM Vierkampf JLK 14 Reifen / Ball / Keulen / Band
22113 #) DJM Vierkampf JLK 13 Reifen / Ball / Keulen / Band

Weiblich 

21830 W 30-34 LK 3
21835 W 35-39 LK 3
21840 W 40-44 LK 3
21845 W 45-49 LK 3
21850 W 50-54 LK 3
21855 W 55-59 LK 4
21860 W 60-64 LK 4
21865 W 65-69 LK 4
21870 W 70-74 LK 4
21875 W 75-79 LK 4
21880 W 80+ LK 4

EINZEL
Mittwoch, 07. Juni (Mehrkampf) / Finale: Donnerstag, 08. Juni (kartenpflichtig)

OLYMPISCHE SPORTARTEN

22112 #) Bundesfinale Vierkampf SLK 12 ohne Handgerät / Ball / Keulen / Band

22125 #) DM MK 15+ 2 Seile / 3 Bälle
22122 #) DJM JLK 12-15 5 Paar Keulen

EINZEL
Dienstag, 06. Juni (Mehrkampf)

GRUPPE
Montag, 05. Juni (Mehrkampf)  /  Finale: Dienstag, 06. Juni

MK=Meisterklasse, JLK=Juniorinnenleistungsklasse, SLK=Schülerinnenleistungsklasse
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OLYMPISCHE SPORTARTEN

FWK=Freie Wettkampfklasse, JWK=Juniorinnenwettkampf-

klasse, SWK=Schülerinnenwettkampfklasse

 POKALWETTKÄMPFE (PWK)

 DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN (DM) / DEUTSCHE JUGENDMEISTERSCHAFTEN (DJM)

22316 Dreikampf FWK 16+ Reifen / Ball / Keulen

22313 Dreikampf JWK 13-15 Seil / Reifen / Ball

22312 Dreikampf SWK 12 ohne Handgerät / Ball / Keulen

EINZEL
Montag, 05. Juni (Mehrkampf)  /  Finale: Dienstag, 06. Juni

EINZEL
Montag, 05. Juni  /  Vorkämpfe: 11:00 bis 17:30 Uhr 
Finale Jugend C (12 bis 13 Jahre) und Jugend B (14 bis 15 Jahre): 13:00 Uhr
Finale Jugend A (16 bis 18 Jahre) und 19 Jahre und älter (kartenpflichtig): 19:30 Uhr

GRUPPE
Qualifikation: Mittwoch, 07. Juni 
Finale: Donnerstag, 08. Juni

Detaillierte Ausschreibungen unter www.rsg.dtb-online.de – Ausschreibungen.

Sonntag, 04. Juni (Mehrkampf)  /  Finale: Dienstag, 06. Juni

Freitag, 09. Juni (Mehrkampf)

 TRAMPOLINTURNEN

Messe Berlin, Halle 20

Männlich 

23111 #) DM 19+ M 10
23112 #) DJM 16-18 M 9a
23113 #) DJM 14-15 M 9b
23114 #) DJM 12-13 M 8

Weiblich 

23121 #) DM 19+ M 10
23122 #) DJM 16-18 M 9a
23123 #) DJM 14-15 M 9b
23124 #) DJM 12-13 M 8

SYNCHRON
Vorkämpfe: Sonntag, 04. Juni  /  12:00 bis 15:30 Uhr
Finale Jugend C (12 bis 13 Jahre) und Jugend B (14 bis 15 Jahre): 16:00 Uhr
Montag, 05. Juni / 19:30 Uhr (gemeinsam mit dem Finale der Einzelmeisterschaften)
Finale Jugend A (16 bis 18 Jahre) und 19 Jahre und älter (kartenpflichtig)

Männlich 

23211 #) DM 19+ M 10
23212 #) DJM 16-18 M 9a
23213 #) DJM 14-15 M 9b
23214 #) DJM 12-13 M 8

Weiblich 

23221 #) DM 19+ M 10
23222 #) DJM 16-18 M 9a
23223 #) DJM 14-15 M 9b
23224 #) DJM 12-13 M 8

22325 Gruppe FWK 15+ 5 Reifen
22322 Gruppe JWK 12-15 5 Paar Keulen
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 POKALWETTKÄMPFE (PWK)

Dienstag, 06. Juni / 11:00 bis 18:00 Uhr  /  Finale 19+: 12:30 Uhr, Finale 30+, 40+ und 50+: 16:00 Uhr
19-29 Jahre, 30-39 Jahre, 40-49 Jahre und 50 Jahre und älter

Mittwoch, 07. Juni / 11:00 bis 20:30 Uhr  /  Finale: 19:30 Uhr
Jugend C (12 bis 13 Jahre), Jugend B (14 bis 15 Jahre), Jugend A (16 bis 18 Jahre)

 DOPPEL-MINI-TRAMPOLIN, DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN (DM) / DEUTSCHE JUGENDMEISTERSCHAFTEN (DJM)

Donnerstag, 08. Juni  /  13:00 bis 17:30 Uhr  /  Finale: 15:30 Uhr

 DOPPEL-MINI-TRAMPOLIN, DEUTSCHE MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFTEN (DMM)

Donnerstag, 08. Juni / Vorkämpfe als Teil der Einzelmeisterschaft
Finale: gesonderter Durchgang im Rahmen des Einzelfinals

 DOPPEL-MINI-TRAMPOLIN, POKALWETTKÄMPFE (PWK)

Freitag, 09. Juni / 11:30 bis 16:30 Uhr  /  Finale: 14:00 Uhr

Männlich 

23411 #) DM 19+
23412 #) DJM 16-18
23413 #) DJM 14-15
23414 #) DJM 12-13

Männlich 

23441 PWK 19+
23442 PWK 16-18
23443 PWK 14-15
23444 PWK 12-13

Männlich/Weiblich
23531 #) DMM 16+
23533 #) DMM 12-15

Weiblich 

23421 #) DM 19+
23422 #) DJM 16-18
23423 #) DJM 14-15
23424 #) DJM 12-13

Weiblich 

23451 PWK 19+
23452 PWK 16-18
23453 PWK 14-15
23454 PWK 12-13

Männlich 

23141 PWK 19-29 M7–M10
23142 PWK 16-18 M6-M9a
23143 PWK 14-15 M5-M9b
23144 PWK 12-13 M5-M8
23146 PWK 30-39 min. P4
23147 PWK 40-49 min. P4
23148 PWK 50+ min. P4

Weiblich 

23151 PWK 19-29 M7–M10
23152 PWK 16-18 M6-M9a
23153 PWK 14-15 M5-M9b
23154 PWK 12-13 M5-M8
23156 PWK 30-39 min. P4
23157 PWK 40-49 min. P4
23158 PWK 50+ min. P4

Hinweis: 
•	� Für die Teilnahme an den Meisterschaftswettkämpfen ist eine Qualifikation gemäß den Qualifikationsnormen 2017 des Fach-

gebiets Trampolinturnen erforderlich (Kennzeichnung mit #). 
•	� Die Vorgaben in den jeweiligen Detailausschreibungen sind zu beachten. Diese werden gesondert unter www.dtb-online.de  

– Trampolinturnen – Termine/Ausschreibungen/Ergebnisse veröffentlicht. 
•	� Alle angegebenen Zeiten sind vorläufige Wettkampfzeiten, die Einturnzeiten und weitere Informationen werden in den  

jeweiligen Detailausschreibungen bzw. in den Zeitplänen nach Meldeschluss veröffentlicht. 

OLYMPISCHE SPORTARTEN



Anzeige
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 DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN (DM) / DEUTSCHE JUGENDMEISTERSCHAFTEN (DJM) – MASTERS

Qualifikation: Sonntag, 04. Juni  /  Finale: Montag, 05. Juni

 DEUTSCHLANDPOKAL

Montag, 05. Juni

 AEROBIC STEP UND AEROBIC DANCE

 AEROBIC

Messe Berlin, Halle 18

Frauen / Männer 18+
24111 #) DM Einzel weiblich/männlich
24113 #) DM Duo
24114 #) DM Trio
24115 #) DM 4-5er Team

Aerobic Step
24141 6-8er Teams, 18+
24142 6-8er Teams, 12-17

Junioren 15-17
24121 #) DJM Einzel weiblich/männlich
24123 #) DJM Duo
24124 #) DJM Trio
24125 #) DJM 4-5er Team

Aerobic Dance
24151 6-8er Teams, 18+
24152 6-8er Teams, 12-17

LTV-Teams
24200 1x Einzel, 1x Duo, 1x Trio, 1x Team alle AK 12-17

Jugend 12-14
24131 #) DJM Einzel männlich/ weiblich
24133 #) DJM Duo
24134 #) DJM Trio
24135 #) DJM 4-5er Team

Allgemeine Hinweise: 
•	� Es gelten die technischen 
	 Regularien Aerobic im DTB.
•	� Für internationale Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer gilt der Code of 
Points der FIG.

•	� Elementelisten jeder Kategorie 
(außer Aerobic Step/Dance 

	 und Deutschlandpokal)

Hinweise: 
•	� Es qualifizieren sich maximal zwei Gruppen pro Landesturnverband.
•	 Die „K-Gruppe“ kann zwischen drei und sechs Gymnastinnen variieren. 
	 Zusätzlich kann eine Gymnastin als Ersatz gemeldet werden. 
•	 In der K-Gruppe darf maximal eine RSG-Gymnastin starten. 
	 Diese Überprüfung muss durch die Landesfachwartin stattfinden.
•	 Gymnastinnen, die K-Einzel turnen, dürfen auch in der K-Gruppe starten.
•	 2017 ist für K-Gruppe kein Zweitstartrecht möglich.

Hinweise zum Qualifikationsmodus:
•	� Qualifikation über die Landesmeisterschaften 2017 zum Regio-Cup.
•	� Qualifikation über den Regio-Cup zum Deutschland-Cup. 
	 Die Regio-Cups werden am 11. März 2017 durchgeführt.

 WETTKAMPFGYMNASTIK – KÜR

DEUTSCHLAND-CUP GYMNASTIK KÜR – EINZEL
Sonntag, 04. Juni

 GYMNASTIK

Messe Berlin, Halle 22

22521 #) DC 12-14 (K 8) Ball / Band
22522 #) DC 15-17 (K 9) Ball / Band
22523 #) DC 18+ (K 10) Ball / Band / Seil

22531 #) W 12+ (K 8) Ball oder Band

DEUTSCHLAND-CUP GYMNASTIK KÜR – GRUPPE
Sonntag, 04. Juni
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Es wird altersunabhängig gestartet.

Hinweise: 
•	� Die Turnfestwettkämpfe werden auf Pflichtmusik geturnt, bei den 

Bundesfinals können die Übungen mit der Pflicht- oder mit Kürmusik 
geturnt werden.

•	� Die Zugehörigkeit zum selben Verein ist nicht zwingend notwendig.
•	� Für die Bundesfinals sind im Gegensatz zu den Turnfestwettkämpfen 

Qualifikationen vorgeschrieben.
•	� Bei den Turnfestwettkämpfen ist kein Startpass notwendig, die Fest-

karte muss vorgelegt werden.
•	� Die vorgeschriebenen Handgeräte sind Ball, Band, Seil. 

 WETTKAMPFGYMNASTIK – PFLICHT

SYNCHRONGYMNASTIK
Dienstag, 06. Juni

Weiblich 12+
22820 #) Bundesfinale P 6 / P 7
22830 #) Bundesfinale P 8 / P 9

Es wird altersunabhängig gestartet.

Hinweise Synchrongymnastik männlich: 
•	 Für diesen Synchronwettkampf ist keine Qualifikation erforderlich. 
•	 Die Zugehörigkeit zum selben Verein ist nicht zwingend notwendig.
•	� Bei den Turnfestwettkämpfen ist kein Startpass notwendig, die Fest-

karte muss vorgelegt werden.
•	 Es wird ein Zweikampf (mit zwei verschiedenen Handgeräten) angeboten. 
•	� Handgeräteauswahl: springender Medizinball, Fahnen oder Keulen 

(Männerkeulen), Seil oder Hanteln.
•	 Die Übungen können mit oder ohne Musik geturnt werden.

Weiblich 12+
22810 Turnfestwettkampf P 4 / P 5

Weiblich 40+ 

22840 Turnfestwettkampf P 14 / P 15
22850 Turnfestwettkampf P 16 / P 17

Männlich 12+ 

22940 Turnfestwettkampf P 4 / P 5

Donnerstag, 08. Juni

Es wird altersunabhängig gestartet.

Alle detaillierten Ausschreibungen „Gymnastik“ 
unter www.gymnastiktanz.dtb-online.de.

Hinweise: 
•	� Die P-Gruppe kann zwischen drei und sechs Gymnastinnen variieren. 

Zusätzlich kann eine Gymnastin als Ersatz gemeldet werden.
•	 Es ist kein Startpass notwendig, die Festkarte muss vorgelegt werden.
•	 Das Handgerät ist frei wählbar: Ball, Band, Keule, Reifen oder Seil.
•	 Eine Übung wird 2x geturnt.
•	� Gymnastinnen, die im Synchronwettkampf turnen, dürfen auch in der 

P-Gruppe starten.

Hinweise: 
•	� Zwei Gymnastinnen bilden ein Team. Die Zugehörigkeit zum selben Verein 

ist nicht zwingend erforderlich.
•	� Es werden zwei K 8-Übungen und zwei P 8-Übungen geturnt, Aufteilung 

beliebig: Gymnastin 1 turnt zwei Pflichtübungen P 8 und Gymnastin 2 turnt 
zwei Kürübungen mit den Pflichtelementen der K 8, oder jede Gymnastin 
turnt eine Pflicht- und eine Kürübung.

•	� Die Handgeräte sind vorgeschrieben. P 8 Keule und Seil, K 8 Ball und Band.
•	� Es ist kein Startpass notwendig, die Festkarte muss vorgelegt werden.

 P(FLICHT)-GRUPPE
Donnerstag, 08. Juni

 GYMNASTIK-MIX IM 2-ER TEAM
Montag, 05. Juni 

Weiblich 12+
22910 Pokalwettkampf P-Gruppe P 6 / P 7
22920 Pokalwettkampf P-Gruppe P 8 / P 9

Weiblich 12+
22912 Gymnastik-Mix 

im 2-er Team
P8 (Keule / Seil)

K8 (Ball / Band)
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Jeweils Kür-Dreikampf!

Montag, 05. Juni

 DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN (DM) / DEUTSCHE JUGENDMEISTERSCHAFTEN (DJM)
Sonntag, 04. Juni 

 ORIENTIERUNGSLAUF

 RHÖNRADTURNEN
Messe Berlin, Halle 21a

Männlich 

26119 #) DM AKB M 19+

Männlich 

26115 #) DJM AKB M 15-16
26117 #) DJM AKB M 17-18

Weiblich 

26219 #) DM AKB W 19+

Weiblich 

26215 #) DJM AKB W 15-16
26217 #) DJM AKB W 17-18

Dienstag, 06. Juni
Männlich 

26112 #) DJM AKB M 12
26113 #) DJM AKB M 13-14

Weiblich 

26212 #) DJM AKB W 12
26213 #) DJM AKB W 13-14

INDIVIDUALSPORTARTEN

ALLGEMEINE WETTKÄMPFE MANNSCHAFT
Sonntag, 04. Juni  / 11:00 bis 15:00 Uhr (freie Startreihenfolge) / Zielschluss 17:00 Uhr / Innenstadt Berlin „Museumsinsel“

ALLGEMEINE WETTKÄMPFE EINZEL
Montag, 05. Juni  /  11:00 bis 15:00 Uhr (freie Startreihenfolge)  /  Zielschluss 17:00 Uhr  /  Berlin – Tegeler Forst

Der Mannschaftslauf lädt zu einer Sightseeing Tour rund um die Museumsinsel ein. Er führt vorbei an markanten Punkten der 
Hauptstadt (z. B. Berliner Dom, neu erbautes Berliner Schloss, Marienviertel u.v.m.).
2 bis max. 3 Teilnehmerinnen und Teilnehmer bilden eine Mannschaft. Die anzulaufenden Posten müssen zum Teil von allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern bzw. nur von einer Teilnehmerin oder einem Teilnehmer der Mannschaft angelaufen werden. 

Im Norden von Berlin erwartet die Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Tegeler Forst ein Waldgebiet, das nach der letzten 
Eiszeit entstanden ist. Kleine Kuppen und lang gestreckte Rücken verleihen ihm ein sehr bewegtes Höhenrelief. Der Tegeler 
Forst gilt seit über 100 Jahren als Erholungswald der Berliner, worauf das stark verzweigte Wegenetz zurückzuführen ist.

Männlich 

27712 M 12-14 3-4 km
27715 M 15-18 3-4 km
27719 M 19+ 5-6 km
27740 M 40-54 5-6 km
27755 M 55+ 3-4 km

Weiblich 

27812 W 12-14 3-4 km
27815 W 15-18 3-4 km
27819 W 19+ 5-6 km
27840 W 40-54 3-4 km
27855 W 55+ 3-4 km

Mixed 

27910 Mixed 12+ 3-4 km
27920 Mixed 12+ 5-6 km

Männlich 

27112 M 12-14 2 km
27115 M 15-16 4 km
27117 M 17-18 4 km
27119 M 19+ (leicht) 7 km
27120 M 19+ (schwer) 6 km
27135 M 35-44 7 km
27145 M 45-54 4 km
27155 M 55-64 4 km
27165 M 65+ 2 km

Weiblich 

27212 W 12-14 2 km
27215 W 15-16 2 km
27217 W 17-18 4 km
27219 W 19+ (leicht) 4 km
27220 W 19+ (schwer) 6 km
27235 W 35-44 4 km
27245 W 45-54 4 km
27255 W 55+ 2 km
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Donnerstag, 08. Juni

Männlich 

26412 AKB/AKL M 12
26413 AKB/AKL M 13-14

Weiblich 

26512 AKB/AKL W 12
26513 AKB/AKL W 13-14

Mittwoch, 07. Juni

 POKALWETTKÄMPFE (PWK)

Montag, 05. Juni

Männlich 

26419 AKB/AKL M 19+

Männlich 

26415 AKB/AKL M 15-16
26417 AKB/AKL M 17-18

Weiblich 

26519 AKB/AKL  W 19+

Weiblich 

26515 AKB/AKL W 15-16
26517 AKB/AKL W 17-18

INDIVIDUALSPORTARTEN

Mittwoch, 07. Juni

 TURNFESTWETTKÄMPFE
Dienstag, 06. Juni

Männlich 

26730 AKL M 30-39
26740 AKL M 40+

Männlich 

26719 AKL M 19-29

Weiblich 

26830 AKL W 30-39
26840 AKL W 40+

Weiblich 

26819 AKL W 19
26820 AKL W 20
26821 AKL W 21-24
26825 AKL W 25-29

Donnerstag, 08. Juni

Männlich 

26712 AKL M 12-14
Weiblich 

26812 AKL W 12
26813 AKL W 13
26814 AKL W 14

Freitag, 09. Juni

Männlich 

26715 AKL M 15-16
26717 AKL M 17-18

Weiblich 

26815 AKL W 15
26816 AKL W 16
26817 AKL W 17
26818 AKL W 18

Jeweils Kür-Einkampf!
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 DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN (DM) / DEUTSCHE JUGENDMEISTERSCHAFTEN (DJM) – E1-WETTKAMPF

Sonntag, 04. Juni / 09:00 bis 18:00 Uhr

 INTERNATIONALER TURNFESTWETTKAMPF

Sonntag, 04. Juni / 09:00 bis 18:00 Uhr

 ROPE SKIPPING
Messe Berlin / Halle 3.1 a

Einzelwettkampf E1 Männlich
28111 #) DM M 18+
28112 #) DJM M 15-17
28113 #) DJM M 12-14

Einzelwettkampf E1 Weiblich
28121 #) DM W 18+
28122 #) DJM W 15-17
28123 #) DJM W 12-14

Wettkampfbedingungen:
Speed 30 Sekunden  /  Speed Ausdauer 180 Sekunden  /  
Triple Under  /  Freestyle 45-75 Sekunden (mit Musik)

Startberechtigung: 
Die gültigen Startpässe müssen vor Wettkampfbeginn bei der 
Wettkampfleitung vorgelegt werden. 

Qualifikationsbedingungen:
 •	� Qualifiziert zur Teilnahme an der DM sind die 3 Bestplatzier-

ten einer E1-Landesmeisterschaft. 
•	� Zusätzlich qualifiziert sind alle Teilnehmer/innen, die die 

vorgegebene Mindestpunktzahl bei einer E1-Meisterschaft 
oder eines E1-Landeswettkampfes erreicht haben. 

•	� An einer E1-Landesmeisterschaft im Sinne der Qualifika-
tionsbedingungen zur DM müssen mindestens 3 Teilneh-
mer/innen teilgenommen haben. 

•	� Als E1-Landeswettkampf wird angesehen, wenn weniger als 
3 Teilnehmer/innen am Wettkampf teilgenommen haben. 

•	� In diesem Fall ist eine Qualifikation ausschließlich über die 
vorgegebene Mindestpunktzahl möglich. 

•	�� Diese Landesmeisterschaft darf max. 12 Monate in der Ver-
gangenheit liegen. 

•	�� Die Teilnahme an verbandsfremden Landesmeisterschaften 
zum Zweck der Qualifikation kann nur einmal erfolgen.

•	� Es gelten die Wettkampfbedingungen gemäß DTB- 
Aufgabenbuch 2015 Rope Skipping, inkl. aller Änderungen.

Wettkampfbedingungen:
Speed 30 Sekunden  /  Speed Ausdauer 180 Sekunden  /  Triple Under  /  Freestyle 45-75 Sekunden (mit Musik)

 TURNFESTWETTKAMPF – E3-WETTKAMPF
Montag, 05. Juni / 09:00 bis 18:00 Uhr 

Wettkampfbedingungen:
Speed 30 Sekunden  /  Speed Ausdauer 120 Sekunden  /  
Double Under 30 Sekunden  /  Freestyle 45-75 Sekunden 
(mit Musik)

Einzelwettkampf Männlich
28411 M 18+
28412 M 15-17
28413 M 12-14

Einzelwettkampf E3 Männlich
28711 M 18+
28712 M 15-17
28713 M 12-14

Einzelwettkampf  Weiblich
28421 W 18+
28422 W 15-17
28423 W 12-14

Einzelwettkampf E3 Weiblich
28721 W 18+
28722 W 15-17
28723 W 12-14

Hinweise: 
•	� Startberechtigt sind alle Teilnehmer/innen ab 12 Jahre, die 

in den vergangenen 12 Monaten nicht an einer Deutschen 
Einzelmeisterschaft teilgenommen haben. 

•	 Keine Startpasspflicht.
•	� Es gelten die Wettkampfbedingungen gemäß DTB- 

Aufgabenbuch 2015 Rope Skipping inkl. aller Änderungen.

INDIVIDUALSPORTARTEN
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 TURNFEST-WETTKAMPF – ALTERSKLASSENWETTBEWERBE IM EINRAD FREESTYLE NACH IUF

Mittwoch, 07. Juni 

Mittwoch, 07. Juni Donnerstag, 08. Juni

Kleingruppe = 3 bis 8 Teilnehmer/innen
Großgruppe = mindestens 9 Teilnehmer/innen

 EINRAD

Messe Berlin / Halle 23 b
In Kooperation mit dem Bund Deutscher Radfahrer (Kommission Einrad)

Einzelküren Männlich 
29161 U 13 (Mindestalter 12 Jahre)
29162 U 15
29163 U 17
29164 U 19
29165	 19+

Paarküren (Männlich/Weiblich/Mixed)
29181 U 13 (Mindestalter 12 Jahre)
29182 U 15
29183 U 17
29184 U 19
29185	 19+

Einzelküren Weiblich 
29171 U 13 (Mindestalter 12 Jahre)
29172 U 15
29173 U 17
29174 U 19
29175	 19+

Gruppenküren (Männlich/Weiblich/Mixed) 
29191 Kleingruppe U 15 (Mindestalter 12 Jahre)
29192 Kleingruppe 15+
29193 Großgruppe U 15 (Mindestalter 12 Jahre)
29194 Großgruppe 15+

Hinweise Einrad: 
•	� Expert-Starter/-innen an den Deutschen Meisterschaften 2017 sind nicht teilnahmeberechtigt.
•	� Für die Einordnung in die Altersklasse ist das Alter der Fahrerin bzw. des Fahrers am ersten Wettkampftag entscheidend. 
	 Bei den Paar- und Gruppenküren ist das Alter der ältesten Fahrerin bzw. des ältesten Fahrers ausschlaggebend.
•	��� Die Kürlängen betragen für die Altersklassen U 13 und U 15 zwei Minuten, für die Altersklasse U 17 und älter drei Minuten, 
	 für die Gruppenküren maximal fünf Minuten.
•	� Alle weiteren Wettkampfbestimmungen wie die Start- und Fahrordnung, Altersklassen, Musiken usw. sind der vollständigen 

Ausschreibung des BDR auf www.einrad-bdr.de oder auf www.turnfest.de zu entnehmen.

Veranstaltungshinweis: 
Am Mittwoch, 07. Juni bietet der BDR im Rahmen des Turnfestwettkampfs allen Einrad-Interessierten eine kostenfreie Informa-
tionsveranstaltung an.

 DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN (DM) 

Dienstag, 06. Juni und Mittwoch, 07. Juni  /  Finale: Mittwoch, 07. Juni ab 16:00 Uhr
In Kooperation mit dem Deutschen Sportakrobatik Bund e.V.

 SPORTAKROBATIK
Messe Berlin / Halle 18        

Meisterklasse Senioren
25111 #) DM Paar männlich 13+
25121 #) DM Paar weiblich 13+
25131 #) DM Paar gemischt 13+
25141 #) DM Gruppe männlich 13+
25151 #) DM Gruppe weiblich 13+

Meisterklasse Junioren 1
25112 #) DJUNM Paar männlich 11-18*
25122 #) DJUNM Paar weiblich 11-18*
25132 #) DJUNM Paar gemischt 11-18*
25142 #) DJUNM Gruppe männlich 11-18*
25152 #) DJUNM Gruppe weiblich 11-18*

* Altersunterschied höchstens 6 Jahre
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 PETIT GROUPE / DANCE FÜR KLEINGRUPPEN

Donnerstag, 08. Juni

 POKALWETTKÄMPFE (PWK)

Dienstag, 06. Juni

 GRUPPENWETTBEWERBE

Mittwoch, 07. Juni

22739 Turnfestwettkampf Petit Groupe /
Dance für Kleingruppen 12+

22721 #) PWK 12-19
22722 #) PWK 18+
22723 #) PWK 30+

22731 Gruppe 12-19
22732 Gruppe 18+
22733 Gruppe 30+
22735 Gruppe 50+
22730 Gruppe offene Altersklasse 12+

Hinweise: 
•	� Die „Petit Groupe“ kann zwischen drei und sechs Tänzer/
	 -innen variieren. Zusätzlich kann eine Tänzerin als Ersatz 	
	 gemeldet werden. 
•	� Es wird eine Tanzgestaltung gefordert, die zweimal gezeigt 

und von verschiedenen Kampfrichtern bewertet wird.
•	 Es ist keine Qualifikation erforderlich.

�Detaillierte Ausschreibungen unter www.gymnastiktanz.dtb-online.de.

Hinweise für die Qualifikationen zu Gymnastik und Tanz sowie 
DTB-Dance: 
•	� Jede Teilnehmerin / jeder Teilnehmer darf bei Gymnastik 

und Tanz bzw. DTB-Dance nur in einem Wettkampf und für 
einen Verein starten. 

•	� Voraussetzung für die Teilnahme an den Meisterschaftswett- 
kämpfen Gymnastik und Tanz und am Deutschland-Cup 
DTB-Dance ist die Qualifikation bei den Landesmeister-
schaften 2017. 

•	� Voraussetzung für die Teilnahme an den Pokalwettkäm- 
pfen ist der Nachweis, dass die Gruppe bei der Landesqua- 
lifikation im Jahre 2017 mindestens 26 Punkte bei Gymnas-
tik und Tanz und 13 Punkte bei DTB-Dance erreicht hat.

•	� Für die Gruppenwettbewerbe ist keine Qualifikation und 
kein Startpass erforderlich, die Festkarte muss am Wett- 
kampftag vorgelegt werden.

GRUPPENWETTKÄMPFE

GRUPPENWETTKÄMPFE

 DTB-DANCE

Messe Berlin / Halle 22 a

 DEUTSCHLAND-CUP (DC)

Mittwoch, 07. Juni (Vorkampf und Finale Jugend, 30+)  /  Donnerstag, 08. Juni (Finale 18+)

22711 #) DC 12-19
22712 #) DC 18+
22713 #) DC 30+

Hinweise zur Qualifikation für den Deutschland-Cup DTB-Dance: 
•	� Es qualifizieren sich nur die jeweiligen Landessieger 2017 

der einzelnen Altersklassen. 
•	� Alle anderen Gruppen können ab einer Punktzahl von 13 

Punkten im Pokalwettkampf starten (mit Nachweis).
•	� Die drei Erstplatzierten im Pokalwettkampf jeder Alters- 

klasse qualifizieren sich beim Turnfest zum Deutsch-
land-Cup DTB-Dance.



31

 GYMNASTIK UND TANZ

Messe Berlin / Halle 22 a

 DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN (DM) / DEUTSCHE SENIORENMEISTERSCHAFTEN (DSENM) / DEUTSCHE JUGENDMEISTERSCHAFTEN (DJM)

Montag, 05. Juni (Vorkampf und Finale)

 POKALWETTKÄMPFE (PWK)

Sonntag, 04. Juni

22211 #) DJM Gymnastik und Tanz 12-19
22212 #) DM Gymnastik und Tanz 18+
22213 #) DSENM Gymnastik und Tanz 30+

22611 #) PWK 12-19
22612 #) PWK 18+
22613 #) PWK 30+

Hinweise zur Qualifikation: 
•	� Es qualifizieren sich nur die jeweiligen Landesmeister 2017 

der einzelnen Altersklassen.
•	� Alle anderen Gruppen können ab einer Punktzahl von 26 

Punkten im Pokalwettkampf starten (mit Nachweis).
•	� Die drei Erstplatzierten im Pokalwettkampf jeder Alters- 

klasse qualifizieren sich beim Turnfest zu den Meister-
schaftswettkämpfen.

�Detaillierte Ausschreibungen unter 
www.gymnastiktanz.dtb-online.de.

 GRUPPENWETTBEWERBE

Sonntag, 04. Juni

22621 Gruppe 12-19
22622 Gruppe 18+
22623 Gruppe 30+
22625 Gruppe 50+
22629 Gruppe offene Altersklasse 12+

Hinweise für die Qualifikationen zu Gymnastik und Tanz sowie 
DTB-Dance: 
•	� Jede Teilnehmerin / jeder Teilnehmer darf bei Gymnastik 

und Tanz bzw. DTB-Dance nur in einem Wettkampf und für 
einen Verein starten. 

•	� Voraussetzung für die Teilnahme an den Meisterschaftswett- 
kämpfen Gymnastik und Tanz und am Deutschland-Cup 
DTB-Dance ist die Qualifikation bei den Landesmeister-
schaften 2017. 

•	� Voraussetzung für die Teilnahme an den Pokalwettkämpfen 
ist der Nachweis, dass die Gruppe bei der Landesqualifika-
tion im Jahre 2017 mindestens 26 Punkte bei Gymnastik und 
Tanz und 13 Punkte bei DTB-Dance erreicht hat.

•	� Für die Gruppenwettbewerbe ist keine Qualifikation und 
kein Startpass erforderlich, die Festkarte muss am Wett- 
kampftag vorgelegt werden.

GRUPPENWETTKÄMPFE

 TEAMGYM

Sonntag, 04. Juni und Montag, 05. Juni
Messe Berlin / Halle 3.1 b

 INTERNATIONALER DTB-TEAMGYM CUP

Sonntag, 04. Juni 

Montag, 05. Juni

47115 UEG Senioren M 15+
47215 UEG Seniorinnen W 15+
47315 UEG Senioren Mixed Mixed 15+

47912 DTB Schüler/innen M/W/Mixed 12-15
47922 DTB Jugend M/W/Mixed 12+
47932 DTB Offene Klasse M/W/Mixed 12+

47112 UEG Junioren M 12-17
47212 UEG Juniorinnen W 12-17
47312 UEG Junioren Mixed Mixed 12-17

47612 DTB Duo-Cup  
Schüler/innen

M/W/Mixed 12-15

47616 DTB Duo-Cup  
Offene Klasse

M/W/Mixed 12+
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 TURNGRUPPEN- BZW. TURNERJUGENDGRUPPEN-WETTKAMPF (TGW)

46610 DTB-Finalwettkampf TGW-Nachwuchs 12-16
46620 DTB-Finalwettkampf TGW-Jugend 12-19 (max. 2 Personen bis 24 Jahre)
46630 DTB-Finalwettkampf TGW-Erwachsene 18+ (max. 2 Personen unter 18 Jahre)

Hinweise: 
•	� Eine Verteilung der Wettkampfklassen auf die beiden Wett- 

kampftage kann erst nach Eingang der Meldungen vorge-
nommen werden. Somit ist eine Aufteilung des Wett- 
kampfes über zwei Tage möglich.

•	 Jedes Gruppenmitglied kann nur in einem Wettkampf starten.
•	� Internationale Gruppen können nur in einem Wettkampf der 

Wettkampfklassen des TGW starten.
•	 Für die Wettkämpfe ist keine Qualifikation erforderlich.

ACHTUNG! ÄNDERUNG DER WETTKAMPFKLASSE 
TGM SENIOREN AB JANUAR 2017!

Mit dem Turnfest 2017 wird die Wettkampfklasse TGM 
Senioren verändert. Die Details zur Ausschreibung sind 
der DTJ Arbeitshilfe Turn(er)jugend Gruppen Meister-
schaft / Turn(er)jugend Gruppen Wettkampf (TGM/TGW) 
zu entnehmen. Die Ausgabe 2017 der DTJ Arbeitshilfe 
ist ab September 2016 unter www.tuju.de/tgmtgw 
verfügbar.

GRUPPENWETTKÄMPFE

 TURNERJUGEND-GRUPPENMEISTERSCHAFT / TURNERJUGEND-GRUPPENWETTKAMPF (TGM/TGW)

Montag, 05. Juni und Dienstag 06. Juni

ORTE
Gruppenturnen,  
Gymnastik, Tanz: 	 Messe Berlin, Hallen 17 und 23 
Singen:	 Heinz-Berggruen Gymnasium, Aula
Leichtathletik:	 N.N.
Schwimmen:	 Olympiapark, Forumbad
Orientierungslauf:	 Tegeler Forst
Wettkampfbüro:	 Messe Berlin, Raum Stralsund

AUSGABE DER WETTKAMPFUNTERLAGEN  
(auch Passkontrolle):
Sonntag, 04. Juni von 09:00 bis 18:00 Uhr
Messe Berlin / Wettkampfbüro

SIEGEREHRUNG – SHOW DER SIEGER:
Mittwoch, 07. Juni um 11:00 Uhr
Messe Berlin / Bühne Sommergarten

 TURNGRUPPEN- BZW. TURNERJUGENDGRUPPEN-MEISTERSCHAFT (TGM)

46310 DJM TGM-Jugend 12-19 (max. 3 Personen bis 24 Jahre)
46320 DM TGM-Erwachsene 18+ (max. 3 Personen unter 18 Jahre)
46330 DSENM TGM-Senioren 30+ (bis 7 Personen pro Mannschaft, max. 2 Personen zwischen 18-29 

Jahre; ab 8 Personen pro Mannschaft max. 3 Personen zwischen 
18-29 Jahre)

Mannschaftsstärke TeamGym: 
•	� jeweils 8-12 Turner/innen, DTB-Offene Klasse 6-12 Turner/innen, Duo-Cup 3-4 Turner/innen

Hinweise TeamGym: 
•	�� Es gelten die Wertungsvorschriften der UEG ab 01. Januar 2017 in Verbindung mit den nationalen Ergänzungen des DTB, 

(spätere Änderungen der UEG werden nicht mehr berücksichtigt); 
	 siehe http://www.dtb-online.de/portal/sportarten/teamgym/wertungsvorschriften-code-of-points.html
•	� Die Kampfrichteranforderungen und ergänzende Informationen sind der detailierten Ausschreibung unter www.dtb-online.de > 

TeamGym > Wertungsvorschriften Sportarten / TeamGym zu entnehmen.
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TURNSPIELE

Männlich 

31411 M 11-14
31415 M 15-18 (M 11-14 möglich)
31419 M 19+  (M 15-18 möglich)
31435 M 35+
31445 M 45+	
31455 M 55+
31460 M 60+

31819 Mixed M/W 19+ Verhältnis 3:2 männlich/weiblich oder weiblich/männlich
31870 M 70+ Spielfeldgröße 50m x 20m

Weiblich 

31511 W 11-14
31515 W 15-18 (W 11-14 möglich)
31519 W 19+  (W 15-18 möglich)
31530 W 30+
31540 W 40+	

•	 Gespielt wird nach den Bestimmungen des Internationalen Faustballverbandes und den Bestimmungen 
	 der SPIELORDNUNG FAUSTBALL der DFBL (SpOF).
•	 Gespielt werden zwei Gewinnsätze bis elf Punkte.

 FAUSTBALL
Sonntag, 04. Juni bis Freitag, 09. Juni  /  10:00 bis 18:00 Uhr
Maifeld auf dem Olympiaparkgelände

 POKALTURNIERE

 FREIZEITTURNIERE
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TURNSPIELE

Pokalturniere Männlich
36415 M 15 - 18 (M 11 - 14 möglich)
36419 M 19 + (M 15 - 18 möglich)
36435 M 35 +
36445 M 45 +

Freizeitturniere Männlich

36719 M 19 + (M 15 - 18 möglich)

36735 M 35 +

Pokalturniere Weiblich
36515 W 15 - 18 (W 11 - 14 möglich)
36519 W 19 + (W 15 - 18 möglich)
36535 W 35 +
36545 W 45 +

Freizeitturniere Weiblich
36819 W 19 + (W 15 - 18 möglich)
36835 W 35 +

Pokalturniere Mixed
36615 W/M 15 - 18 (M/W 11 - 14 möglich)
36619 W/M 19 + (M/W 15 - 18 möglich)
36635 W/M 35 +
36645 W/M 45 +

Freizeitturniere Mixed
36919 M/W 19 + (M/W 15 - 18 möglich)
36935 M/W 35 +

 INDIACA

Sonntag, 03. Juni bis Freitag, 09. Juni  /  09:00 bis 18:00 Uhr
Sporthallen Carl-von-Ossietzky-Schule

 POKAL- UND FREIZEITTURNIERE

Männlich
36115 M 15 - 18 (M 11 - 14 möglich)
36119 M 19 + (M 15 - 18 möglich)	

Weiblich
36215 W 15 - 18 (W 11 - 14 möglich)
36219 W 19 + (W 15 - 18 möglich)

Mixed
36315 M/W 15 - 18 (M/W 11 - 14 möglich)
36319 M/W 19 + (M/W 15 - 18 möglich)

POKALTURNIER
Das Angebot richtet sich an Mannschaften mit Erfahrungen 
in großen Turnieren bzw. bei Deutschen Meisterschaften. 
Jede Mannschaft stellt mindestens eine/n Schiedsrichter/in.

FREIZEITTURNIER
Das Angebot richtet sich an interessierte Gruppen mit Spiel-
erfahrung.

SPIELPLÄNE
Die Erstellung erfolgt nach Meldeschluss. Abhängig von den 
Meldezahlen kann es zu Terminverschiebungen kommen. 

MANNSCHAFT
Eine Mannschaft besteht aus 5 Spielerinnen / Spielern. Mann-
schaften mit weniger als 4 Aktiven sind nicht spielberechtigt. 
Mixed-Mannschaften bestehen aus zumindest zwei Aktiven 
je Geschlecht. Es gelten ansonsten die offiziellen Spielregeln  
des DTB Stand Juni 2015 V4. (siehe www.indiaca.dtb-online.de  
unter Spielregeln) 

SCHIEDSRICHTER
Bei den Pokalturnieren sind grundsätzlich spielfreie Teams als 
Schiedsgerichte eingesetzt. Bei den Freizeitturnieren werden 
spielfreie Teams als Schiedsgerichte eingesetzt; es können 
Schiedsrichter seitens der Turnierleitung gestellt werden. Re-
gelkundige Spieler/innen der spielfreien Teams bitten wir um 
Mitwirkung bei der Leitung der einzelnen Spiele.

MANNSCHAFT
Die Mannschaften bestehen bei W19 + oder M19 + aus 2 - 3 
Spieler/innen + Ersatzspieler/innen; bei W/M - Mannschaften  
19 + aus 2 Spielerinnen und 2 Spielern + Ersatzspieler/innen.

Bei den anderen Spielklassen bestehen die Mannschaften aus  
3 - 4 Spieler/innen + Ersatzspieler/innen; bei W/M - Mannschaften 
aus 2 Spielerinnen und 2 Spielern + Ersatzspieler/innen.

SCHIEDSRICHTER
Bei den Beach Indiaca -Turnieren sind grundsätzlich spielfreie 
Teams als Schiedsgerichte eingesetzt. 

 BEACHTURNIERE

Sonntag, 04. Juni bis Mittwoch 07. Juni  /  09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Beachfelder Carl-von-Ossietzky-Schule
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Pokalturniere Kleinfeld 
33512 W 12 - 15 (W 10 möglich)
33516 W 16 - 19 (W 14 möglich)
33518 W 18 + (W 16/17 möglich)

Freizeitturniere Kleinfeld
33918 M/W 18 + (W 16/17 möglich)
33530 W 30 +

•	� Im Rahmen der Pokalturniere können Spielerinnen an einem Tag nur in einer Altersklasse eingesetzt werden. 
	 Darüber hinaus können Spieler/innen innerhalb einer Altersklasse nur in einer Mannschaft eingesetzt werden. 
•	 Eine zusätzliche Teilnahme am Freizeitturnier Mixed M/W 18 + ist möglich.
•	 Spielgemeinschaften sind erlaubt und ausdrücklich erwünscht.

Auf Spielerpässe wird verzichtet. Eine Teilnehmerliste ist vor Beginn des Turnieres auszufüllen. Bei Unklarheiten bezüglich 
des Alters, haben sich die Spieler/ innen mit Lichtbildausweis auszuweisen. Bei den Mixed-Mannschaften müssen immer zwei 
männliche Spieler auf dem Feld sein.

 POKAL- UND FREIZEITTURNIERE

 KORBBALL

Sonntag, 04. Juni bis Dienstag, 06. Juni  /  09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Körnerplatz auf dem Olympiaparkgelände

Geplante Spielzeiten
AK W 12 - 15 2 x 10 Minuten
AK W 16 - 19 / M/W 16 - 19 2 x 15 Minuten
AK W 18 +  / M/W 18 + 2 x 20 Minuten
AK W 30 + 2 x 25 Minuten

•	� Die endgültige Spielplangestaltung und Spielzeiten 
richten sich nach der Anzahl der Meldungen. 

•	� Auch ein Zusammenfassen der Altersklassen ist bei 
weniger als 4 Mannschaften möglich.

•	� Für zwei gemeldete Mannschaften ist jeweils ein 
Schiedsrichtergespann zu melden.
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TURNSPIELE

Hinweise Korfball: 
•	� Alle Beach-Turniere  werden als Monokorfball (2 Frauen und 2 Männer je Team) ausgetragen.
•	�� Sofern wetterbedingt nicht auf Sand gespielt werden kann, wird das Beachturnier als Streetturnier in der 
	 Gretel-Bergmann-Halle ausgetragen.
•	 Gespielt wird nach IKF - Spielregeln mit den für den DTB geltenden Abweichungen.
•	 Die Altersgruppeneinteilung entspricht den Klassen der Feldsaison 2017.
•	 Die Spielzeit wird anhand der Meldezahl festgesetzt.
•	 Die Pokal- und Freizeitturniere werden in normaler Spielform 8 gegen 8  (4 Männer, 4 Frauen je Team) ausgetragen.
•	� Jüngere Spieler/innen können maximal eine Altersklasse höher eingesetzt werden. Bei unzureichender Anzahl an 

Meldungen in einer Altersklasse behält sich die Wettkampfleitung vor, zwei benachbarte Altersklassen zu einem Turnier 
zusammenzufassen.

•	� Sollte ein/e Verein/Mannschaft bei mehreren Turnieren, Wettkämpfen gemeldet sein, wird dies beim Spielplan berück-
sichtigt. Dazu werden die gemeldeten Mannschaften nach Meldeschluss angeschrieben. Ebenso wird die Teilnahme einzel-
ner Spieler/innen an Workshops im Bereich Korfball berücksichtigt.

•	�� Zu jedem Zeitpunkt müssen mindestens zwei Frauen spielen.

Pokalturniere Männlich 
32411 M 11 - 14
32415 M 15 - 18  (M 11 - 14 möglich)
32419 M 19 +
32435 M 35 +
32445 M 45 +
32455 M 55 +

Pokalturnier Mixed
32619 Pokalturnier 19 + (M/W 11 - 99)

Pokalturniere Weiblich
32511 W 11 - 14
32515 W 15 - 18
32519 W 19 +
32535 W 35 +

Freizeitturnier Mixed (nach vereinfachten Regeln)    
32620 Freizeitturnier 19 + (M/W 11 - 99)

 PRELLBALL 
Sonntag, 04. Juni bis Freitag, 08. Juni  /  09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sporthalle Charlottenburg   

 POKAL- UND FREIZEITTURNIERE

•	�� In der Altersklasse 18 Jahre und älter wird mit Shot 
	 Clock gespielt.

•	� Zu Beginn des Wettkampfes wird den Interessierten eine 
kurze Einführung in Spielidee und Spielregeln geboten.

Pokalturniere Mixed 
35614 M/W 14 - 16 Jahre (M/W 12 - 13 möglich)
35616 M/W 16 - 18 Jahre (M/W 14 - 15 möglich)
35618 M/W 18 Jahre und älter (M/W 16 - 17 möglich)

35314 M/W 14 - 16 Jahre (M/W 12 - 13 möglich)
35316 M/W 16 - 18 Jahre (M/W 14 - 15 möglich)

35318 M/W 18 Jahre und älter (M/W 16 - 17 möglich)

Freizeitturniere Mixed
35914 M/W 14 - 16 Jahre (M/W 12 - 13 möglich)
35916 M/W 16 - 18 Jahre (M/W 14 - 15 möglich)
35918 M/W 18 Jahre und älter (M/W 16 - 17 möglich)

 KORFBALL 

 BEACHTURNIERE

Dienstag, 06. Juni  /  09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Beachplatz auf dem Olympiaparkgelände

 POKALTURNIERE

Sonntag, 04. Juni  /  09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Gretel-Bergmann-Halle

 FREIZEITTURNIERE

Montag, 05. Juni  /  09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Hindenburgplatz auf dem Olympiaparkgelände
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TURNSPIELE

Pokalturniere Einzel Männlich 
34411 M 11 - 14
34415 M 15 - 18
34419 M 19 + (Meisterklasse)	
34420 M 19 + (allgemeine Klasse)
34440 M 40 +	

Pokalturniere Doppel Männlich 
34611 M 11 - 14
34615* M 15 - 18
34619* M 19 + (Meisterklasse)	
34620 M 19 + (allgemeine Klasse)
34640 M 40 +	

Pokalturniere Einzel Weiblich
34511 W 11 - 14
34515 W 15 - 18
34519 W 19 + (Meisterklasse)
34520 W 19 + (allgemeine Klasse)
34540 W 40 +

Pokalturniere Doppel Weiblich
34711 W 11 - 14
34715* W 15 - 18
34719* W 19 + (Meisterklasse)
34720 W 19 + (allgemeine Klasse)
34740 W 40 +

 RINGTENNIS 

Sonntag, 04. Juni bis Dienstag, 06. Juni  /  09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Hockeystadion im Olympiapark

Pokalturniere Mixed
34811 M/W 11 - 14
34815* M/W 15 - 18
34819* M/W 19 + (Meisterklasse)	
34820 M/W 19 + (allgemeine Klasse)
34840 M/W 40 +	

*=  �WTF Regel – Spielfeldbreite 4,60m; Netz 1,65m; Netzroller erlaubt.  
Meisterklasse Doppel weiblich und männlich sowie Jugend 15 - 18 weiblich und männlich wird alternierend gespielt.

•	� Die Wettkampfleitung behält sich vor, bei Bedarf 
Spielerinnen und Spieler in den einzelnen Klassen 
umzusetzen.

•	� Das Pokalturnier wird in der Meisterklasse als 
Ranglistenturnier gewertet.

•	� Dieses Angebot richtet sich an interessierte Personen ohne oder mit geringer Spielerfahrung, die gerne im 
Rahmen des Turnfests das Turnspiel Ringtennis unter Wettkampfbedingungen ausprobieren möchten.

•	� Das Freizeitturnier wird als Einzel und als Doppel ausgetragen. Beim Einzel werden Frauen und Männer 
getrennt spielen, beim Doppel sind Frauendoppel, Männerdoppel und Mixed möglich.

Freizeitturniere Einzel Männlich
34911 M 11 - 14
34915 M 15 - 18
34919 M 19 + 	

Freizeitturniere Doppel Männlich 
34931 M 11 - 14
34935 M 15 - 18
34939 M 19 + 	

Freizeitturniere Mixed
34951 M/W 11 - 14
34955 M/W 15 - 18
34959 M/W 19 +

Freizeitturniere Einzel Weiblich
34921 W 11 - 14
34925 W 15 - 18
34929 W 19 + 

Freizeitturniere Doppel Weiblich
34941 W 11 - 14
34945 W 15 - 18
34949 W 19 + 

Freizeitturnier Mixed
32990 M/W 19 + (M/W 15 - 18 möglich)

Pokalturniere Männlich
32711 M 11 - 14
32715 M 15 - 18
32719 M 19 +
32730 M 30 +
32740 M 40 +
32750 M 50 +
32760 M 60 +

Pokalturniere Weiblich
32811 W 11 - 14
32815 W 15 - 18
32819 W 19 +
32830 W 30 +

 

Pokalturniere Mixed
32915 M/W 15 - 18 (M/W 11 - 14 möglich)
32919 W/M 19 + (M/W 15 - 18 möglich)
32940 W/M 40 +   

 ZWEIERPRELLBALL

Sonntag, 04. Juni bis Donnerstag, 08. Juni  /  09:00 Uhr bis 18:00 Uhr  /  Freitag, 09. Juni  /  09:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
Sporthalle Friedensburg Oberschule

 POKALTURNIERE

 FREIZEITTURNIERE



38

TURNSPIELE

•	� Aus Zeitgründen gibt es beim Beachturnier nur jeweils eine Spielklasse. Die Turnierleitung behält sich deshalb vor, 
Mannschaften gemäß ihrer Spielstärke zu setzen.

•	� Die spielfreien Mannschaften stellen das Schiedsgericht.

Freizeitturniere Mixed
39112 M/W 12 - 15
39118 M/W 18 +  -  Landesliga (M 16 - 17 möglich)
39119 M/W 18 +  -  Bezirksliga (M 16 - 17 möglich)

 SCHLEUDERBALLSPIEL

Dienstag, 06. Juni  /  09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Körnerplatz auf dem Olympiaparkgelände

•	�� Die Beach-Mannschaften setzen sich wie folgt zusammen:  
Vier Feldspielerinnen und -spieler, eine Grundlinienspielerin 

	 und -spieler, vier Auswechselspielerinnen und -spieler.
•	� Bei Mixed-Mannschaften müssen je Spiel zwei Spielerinnen mitspielen.

•	�� Bei den Pokalturnieren werden grundsätzlich spielfreie Teams als Schiedsgerichte eingesetzt.

Freizeitturnier Männlich 
37718 M 18 + (16 - 17 möglich)

Freizeitturniere Weiblich
37811 W 11 - 13
37814 W 14 - 17 (12 - 13 möglich)
37818 W 18 + (16 - 17 möglich)

Pokalturniere Weiblich
37511 W 11 - 13
37514 W 14 - 17	(12 - 13 möglich)
37518 W 18 + (16 - 17 möglich)
37530 W 30 +

 VÖLKERBALL 

Sonntag, 04. Juni  bis Dienstag, 06. Juni  /  09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sporthalle Schöneberg

Männlich 
37914 M 14 - 17 (12 - 13 möglich)
37918 M 18 + (16 - 17 möglich)	

Weiblich
37924 W 14 - 17 (12 - 13 möglich)
37928 W 18 + (16 - 17 möglich)

Mixed 
37934 M/W 14 - 17 (12 - 13 möglich)
37938 M/W 18 + (16 - 17 möglich)

 POKAL- UND FREIZEITTURNIERE

 BEACHVÖLKERBALL
Mittwoch, 07. Juni bis Donnerstag, 08. Juni  /  09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
BeachMitte, Berlin

Männlich
34111 M 11 - 99 

Weiblich
34211 W 11 - 99 

 BEACHTURNIERE

Mittwoch, 07. Juni  /  09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Beachfeld auf dem Olympiaparkgelände
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•	�� Zugelassen sind Mannschaften, welche aus maximal drei aktiven Spielerinnen oder Spielern 
bestehen. Aktive/r Spieler/in ist, wer im Besitz eines gültigen Ligapasses ist.

•	�� Bei den Mixed-Turnieren müssen mindestens zwei Spielerinnen je Spiel auf dem Spielfeld sein.

Freizeitturnier Weiblich  
38818 Weibliche Jugend U 18
38819 Frauen Ü 19
38835 Frauen Ü 35
38845 Frauen Ü 45

Mixed
38918 Jugend U 18
38919 Frauen/Männer Ü 19
38935 Frauen/Männer Ü 35
38945 Frauen/Männer Ü 45

Freizeitturnier Männlich 
38718 Männliche Jugend U 18 
38719 Männer Ü 19	
38735 Männer Ü 35
38745 Männer Ü 45

 FREIZEITTURNIERE

Sonntag, 04. Juni bis Donnerstag, 08. Juni  /  09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Diverse Sporthallen im Stadtgebiet

2er - Mixed 
38318 Jugend U 18
38319 Frauen / Männer  Ü 19
38335 Frauen / Männer  Ü 35
38345 Frauen / Männer  Ü 45
38355 Frauen / Männer t Ü 55

4er-Mixed (2:2)
38350 Summe über 100 Jahre, davon max. 1 Spieler/in bis 25 Jahre auf dem Spielfeld
38360 Summe über 160 Jahre, davon max. 1 Spieler/in bis 35 Jahre auf dem Spielfeld
38370 Summe über 200 Jahre, davon max. 1 Spieler/in bis 40 Jahre auf dem Spielfeld

Weiblich 
38216 Weibliche Jugend U 16 
38218 Weibliche  Jugend U 18
38219 Frauen Ü 19
38235 Frauen Ü 35
38245 Frauen Ü 45
38255 Frauen Ü 55

•	�� Die Frauen-  bzw. Männermannschaften setzen sich 
aus zwei Spielerinnen bzw. Spielern zusammen; eine 
Ersatzspielerin bzw. ein Ersatzspieler ist möglich. 

•	�� Die 2er-Mixed-Mannschaften setzen sich aus 1x weiblich 
und 1x männlich zusammen; je eine Ersatzspielerin und 
ein Ersatzspieler sind möglich. 

•	�� Die 4er-Mixed-Mannschaften setzen sich aus 2x weiblich 

und 2x männlich zusammen; je eine Ersatzspielerin und 
ein Ersatzspieler sind möglich. 

•	�� Beim 4er-Mixed muss die Summe der Jahre ständig 
auf dem Spielfeld vertreten sein. Die Spielerin oder der 
Spieler bis 25/35/40 Jahre muss durch eine gesonderte 
T-Shirt-Kennzeichnung deutlich erkennbar sein (muss 
selbst gestellt werden).

Männlich 
38116 Männliche Jugend U 16 
38118 Männliche Jugend U 18
38119 Männer Ü 19
38135 Männer Ü 35
38145 Männer Ü 45
38155 Männer Ü 55

 BEACHTURNIERE

Montag, 05. Juni bis Donnerstag, 08. Juni  /  09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
BeachMitte / Berlin

Altersklassen (nach Deutschem Volleyball - Verband): 
U 16 geboren nach dem 1. Januar 2002
U 18 geboren nach dem 1. Januar 2000
Ü 19 ohne Altersbegrenzung 
Ü 35 geboren vor dem 1. Januar 1982
Ü 45 geboren vor dem 1. Januar 1972
Ü 55 geboren vor dem 1. Januar 1962

•	� Sollten weniger als sieben Mannschaften in einer 
Altersklasse an den Start gehen, so behält sich die 
Turnierleitung das Recht vor, die Mannschaften in eine 
andere Altersklasse einzugliedern.

•	 Die spielfreien Mannschaften stellen das Schiedsgericht.

 VOLLEYBALL 

TURNSPIELE
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Deutsche Turnfest Meisterschaften – Qualifikation
Sonntag, 04. und Montag, 05. Juni 
Messe Berlin / Halle 6.2
Deutsche Turnfest Meisterschaften – Finale
Dienstag, 06. Juni / Messe Berlin / CityCube
Teams: 12:00 Uhr / Einzel: 16:00 Uhr	
Mitmachangebot mit Tagessiegern
Sonntag, 04. bis Freitag, 09. Juni
Messe Berlin / Halle 6.2 (51600)

Das 4XF CrossTraining ist ein extrem herausforderndes,  
schweißtreibendes und hochintensives Ganzkörpertrain-
ing für Männer und Frauen. Der Körper wird mit natürlichen 
Bewegungen aus dem Turnen, dem Athletiktraining, der 
Leichtathletik und der Gymnastik trainiert. 4XF CrossTrain-
ing hat sich das Ziel gesetzt, die allgemeine und funktionale 
Fitness zu verbessern. Es kann alleine als auch in der Gruppe 
trainiert werden, egal an welchem Ort und zu welcher Zeit.

Im Mittelpunkt des 4XF CrossTrainings steht das sogenannte 
„Workout of the Day“ (WOD). Das WOD ist der Hauptteil einer 
Trainingseinheit und besteht aus athletischen Fitnessübun-
gen, wie z. B. Pull-Ups, Push-Ups, Sit-Ups, Burpees, Squats 
mit Langhantel, Kettlebell Swings, Rope Skipping, Läufe/
Sprints etc.

Im WOD ist eine vorgegebene Anzahl von Übungen / 
Runden in möglichst geringer Zeit (AFAP = as fast as pos-
sible) oder in einer vorgegebenen Zeit, eine möglichst hohe 
Anzahl an Übungen / Runden auszuführen (AMRAP = as 
many reps /rounds as possible).

Die 4XF Games sind die Wettkampfform des 4XF Cross-
Trainings. Jeder Athletin und jeder Athlet bzw. jedes Team (3 
Athleten) absolviert sein WOD in Form eines Battles. Dabei 
treten jeweils zwei oder mehrere Athleten bzw. Teams gege-
neinander an. Das WOD dauert nur 5-10 Minuten.

Die besten Athleten und Teams der Qualifikationstage können 
sich für das Finale (Dienstag, 06. Juni) qualifizieren. Bereits für 
das Finale qualifiziert sind die Besten der regionalen Meister- 
schaften 2016 / 2017 sowie die Besten der Online-Qualifika-
tion.

Wer im Finale sein WOD am schnellsten absolviert bzw. in 
vorgegebener Zeit die meisten Runden / Übungen schafft, 
wird „Turnfest-Sieger“ und darf dann auch den Titel „fitteste 
Frau“, „fittester Mann“ oder „fittestes Team“ tragen.

Weitere Informationen sowie alle Wettkampfbedingungen 
sind unter www.4XF-Games.de zu finden.

 4XF GAMES 

Anmeldung:	
• 	 Anmeldung als Turnfestteilnehmerin /-teilnehmer 
	 über GymNet
• 	 Über www.4XF-Games.de oder
•	 direkt vor Ort

Voraussetzung:
• 	 Turnfest-Teilnehmer oder Turnfest-LIVE Ticket  
	 (Preise siehe Seite 63)

Einzel 
57116 Männer  16-39
57140 Männer  40+
57216 Frauen 16-39
57240 Frauen 40+

Team 
57910 Männer  (3 TN)
57920 Frauen (3 TN)
57930 Mixed (3 TN)

Teilnahme ab 16 Jahren
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WETTBEWERBE

 FIT IM TEAM 40 PLUS

Mittwoch, 07. Juni und ggfs. Donnerstag, 08. Juni
Messe Berlin / Halle 17

48940 Gruppe 40 +  (mind. 4, max. 12 Personen)
48950 Gruppe 50 + (mind. 4, max. 12 Personen)
48960 Gruppe 60 + (mind. 4, max. 12 Personen)

Es erfolgt keine Unterteilung nach Geschlecht.

Dieser Wettbewerb bietet allen, die 40 Jahre und älter sind, die Möglichkeit, sich in einer Gruppe aktiv am Turnfest zu betei- 
ligen. Jede Mannschaft kann sich selbst ihren Wettbewerb zusammenstellen. Aus acht Disziplinen werden drei gewählt, die 
absolviert werden. Dabei muss aus dem Aufgabenbereich „Gruppengestaltung“ mindestens eine Disziplin gewählt werden.  
Zur Auswahl stehen:

Aufgabenbereich „Gruppengestaltung“:
1.	 Gruppengymnastik mit / ohne Handgeräte mit Musik
2.	 Gruppenturnen mit bzw. an Kleingeräten (Kleine Kästen, Schwedenbänke,...) mit / ohne Musik
3.	 Übungskombination aus dem Fitnessbereich (Aerobic, Steps, Fitball, Therabänder...) mit Musik
4.	 Tanzgestaltung (Modern, Folklore... auch feststehende Tanzbeschreibungen können verwendet werden) mit Musik

Aufgabenbereich „Geschicklichkeit und Koordination“
5.	 „Bleibt im Gleichgewicht“ – Sensomotorischer Parcours
6.	 „Vielfältiges mit dem Ball“ – Prellen, Werfen, Fangen, Zielen
7.	 „Geschicklichkeit ist keine Hexerei“ – Koordinationstraining
8.	 „Heute ist Waschtag“ – Schnelligkeit, Geschicklichkeit und Planung

Hinweise zum Wettbewerb „Fit im Team 40 Plus“
•	 Die Bewertung erfolgt nach einem Punktesystem, welches auf Vierergruppen heruntergerechnet wird. 
•	 Die besten Gruppengestaltungen haben die Möglichkeit bei der Gala der Turnfest-Highlights aufzutreten.
•	 Die detaillierte Ausschreibung ist ab dem 1. Oktober 2016 unter www.turnfest.de > Gruppenwettkämpfe abrufbar.

SPEZIELL 
FÜR 

ÄLTERE





Anzeige

Anzeige
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INFORMATIONEN ZUR TEILNAHME
WICHTIGE TERMINE
Registrierung im Online-Meldetool GymNet www.dtb-gymnet.de
Meldebeginn: 01. Oktober 2016
Meldeschluss: 15. März 2017

TEILNAHMEBEDINGUNGEN
Am Internationalen Deutschen Turnfest Berlin 2017 können 
alle in- und ausländischen Vereine und Institutionen teil-
nehmen, die sich ordnungsgemäß über das Online-Melde-
tool anmelden. Die Meldung ist ausschließlich über das 
Online-Meldetool GymNet möglich.

Das Mindestalter zur Teilnahme an Wettkämpfen beträgt zwölf 
Jahre (Jahrgang 2005), für Sportakrobatik, Einrad und einige 
Spiele elf Jahre (Jahrgang 2006). Es kann in Wettkämpfen 
nur in den ausgeschriebenen Altersklassen gestartet werden, 
es sei denn, sie sind ausdrücklich „offen“ ausgeschrieben. Im 
Sinne des Fairplays, aber auch zur Vermeidung von gesund-
heitlichen Risiken, sollen alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer nur in den Leistungsklassen bzw. Schwierigkeitsstufen 
starten, die sie mit regelmäßigem Training sicher bewältigen. 
Die Teilnahme an Deutschen Meisterschaften ist für aus- 
ländische Teilnehmerinnen und Teilnehmer nicht möglich. 

Neben den Wettkämpfen gibt es zahlreiche Veranstaltungen 
sowie Informations- und Mitmachangebote, an denen auch 
Gäste sowie Zuschauerinnen und Zuschauer ohne vorherige 
Anmeldung teilnehmen können.

TURNFESTBEITRAG
Mit dem Teilnehmerbeitrag wird die Organisation und Durch-
führung des Turnfests 2017 ermöglicht. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erhalten mit der Festkarte:

•	 �Zugangsberechtigung zu allen nicht kartenpflichtigen 
Veranstaltungen

•	� Teilnahmeberechtigung und Zugang zur Messe Berlin 
•	 �Preisermäßigung bei der Anmeldung zur Turnfest-Akademie
•	 �Berechtigung zur kostenpflichtigen Buchung von Schulunter-

künften und zum Erwerb des ermäßigten Turnfest-Tickets 
für den Nahverkehr aller öffentlichen Verkehrsmittel in ganz 
Berlin und dem Umland einschließlich der Stadt Potsdam 
(Tarifbereich Berlin ABC)

•	� Teilnahmevoraussetzung für alle melde- und kosten- 
pflichtigen Wettkämpfe, Wettbewerbe und Vorführungen

Erwachsene mit Mitgliedsausweis 		
(GYMCARD-Inhaber):			   43 €
Erwachsene: 				    49 €
Kinder und Jugendliche (12 bis 17 Jahre)*: 	 21 €

Kinder (0 bis 6 Jahre)*: 			    frei
Kinder (7 bis 11 Jahre)*: 			    5 €
*Für die Alterseinteilung zählt das Alter bei Eventbeginn (03. Juni 2017).

Sonderermäßigung: Für jede 11. gemeldete Person, ist 
der Festbeitrag frei, wenn es Übungsleitende bzw. Trainer- 
innen und Trainer sind.

TAGESKARTE
Turnfest-LIVE-Ticket ermöglicht als Tageskarte allen Interes- 
sierten (auch ohne Vereinszugehörigkeit), das Turnfest- 
programm jeweils an einem ausgewählten Tag zu besuchen. 
Im Ticketpreis enthalten:

•	 �Freier Eintritt zur Messe Berlin
•	 �Zugang zu allen nicht kartenpflichtigen Veranstaltungen
•	� Tageskarte Nahverkehr (Tarifbereich Berlin ABC)

Die Tageskarte Turnfest-LIVE berechtigt nicht zur Teilnahme 
an Wettkämpfen und Vorführungen. Der Verkauf erfolgt über 
die Ticketvorverkaufsstellen oder an den Tageskassen.

Turnfest-LIVE Karte Erwachsene:  	 12 €
Turnfest-LIVE Karte Erw. mit GYMCARD:	 10 €
Turnfest-LIVE Karte Kinder/Jugendliche 7-17 J.: 	 8 €
Turnfest-LIVE Karte Kinder 0-6 Jahre 
in Begleitung eines Erwachsenen mit 
Turnfest-LIVE Karte:	 frei 

MELDEGELD
Einzelwettkampf: 			  	 10 €
Gruppenwettkämpfe:	 2 - 3 Pers. 20 €
Gruppenwettkämpfe: 	 ab 4 Pers. 30 €
Showvorführungen mit/ohne Bewertung: 	 30 €
Choreografie-Werkstatt: 			   30 €
Großgruppenvorführungen: 	 		  frei
Vorführungen auf Magnetbühnen: 		  frei
Informationen zu Preisen und Ticketerwerb sind jeweils bei 
der Veranstaltung vermerkt.

TURNFEST-APP
Zum Internationalen Deutschen Turnfest Berlin 2017 wird es 
eine App für Android- und Apple Smartphones geben. Weitere 
Infos zur App werden auf der Internetseite des Turnfests Ber-
lin 2017 www.turnfest.de zu finden sein.

MELDEVERFAHREN
Die Anmeldung zum Internationalen Deutschen Turnfest 2017 
erfolgt gesammelt durch die Festwartinnen und Festwarte der 

INFORMATIONEN ZUR TEILNAHME
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meldenden Vereine und Institutionen über das Online-Melde-
tool GymNet (www.dtb-gymnet.de). Für die Anmeldung über 
das GymNet werden Zugangsdaten benötigt. Zugangsdaten, 
die bereits für die Meldung zu anderen Veranstaltungen und 
Wettkämpfen vergeben wurden, sind nach wie vor gültig. 
Wer den Benutzernamen und/oder das Passwort vergessen 
hat, nutzt einfach die „Passwort vergessen“-Funktion auf der 
Anmeldemaske unter www.dtb-gymnet.de. Bei Problemen 
genügt eine E-Mail mit dem Betreff „Zugangsdaten vergessen“ 
an teilnehmer.turnfest@dtb-online.de. In der Mail sollten der 
Vereinsname, die DTB Vereinsnummer (sofern bekannt) 
sowie der Name der Festwartin (Vereinsadmin) bzw. des Fest- 
wartes vermerkt sein. Falls man noch keine Zugangsdaten 
für das GymNet besitzt, kann man sich das Antragsformular 
herunterladen und die Anmeldung postalisch vornehmen. 
Bitte kümmere Dich rechtzeitig um Deine Anmeldung für das 
GymNet, da es ansonsten zu längeren Bearbeitungszeiten 
kommen kann. Die Anmeldung ist nur über das Online-Melde-
tool DTB-GymNet möglich. 

Das Meldetool GymNet ist bis 15. März 2017 um 23:59 Uhr 
geöffnet, bis dahin können jegliche Änderungen vorgenom-
men werden. 

Der Turnfestwart erklärt mit der Anmeldung, dass die auf der 
Anmeldung aufgeführten Personen unter keinen gesundheit- 
lichen Beschwerden leiden, die eine Teilnahme aus medi- 
zinischer Sicht als nicht empfehlenswert oder gesundheits-
gefährdend erscheinen lassen. 

Nach dem Meldeschluss erhält jeder Verein eine Gesamtrech-
nung. Der Rechnungsbetrag ist erst nach Rechnungsstellung 
auf das angegebene Konto zu überweisen. 

Die Turnfestunterlagen werden erst nach vollständigem  
Zahlungseingang denTurnfestwarten zugeschickt.

Bei Fragen zu Meldung und Ticketkauf
Teilnehmer Hotline: 030 / 3 01 27 38 - 288 
E-Mail: teilnehmer.turnfest@dtb-online.de

STORNIERUNG
Nach Meldeschluss sind Stornierungen nur im Krank-
heitsfall gegen Vorlage einer ärztlichen Bescheinigung 
möglich. In diesem Fall werden der Turnfestbeitrag und 
– falls gebucht – Übernachtungskosten sowie Kosten für 
das Nahverkehrs-Ticket abzüglich 15 € Bearbeitungs-
gebühr je Stornierung erstattet. Rückzahlungsanträge 
sind vom Verein bzw. der Institution mit der ungenutz-
ten Festkarte und der Bankverbindung bis spätestens 
03. Juni 2017 an das Teilnehmermanagement zu richt-
en (es zählt der Poststempel). Später eingehende Anträge 
werden nicht mehr bearbeitet. Bei Nichtantritt erfolgt keine 
Kostenrückerstattung. Bestellte Eintrittskarten werden nicht 

zurückgenommen. Die Erstattungsbeiträge werden erst nach 
dem Turnfest unter Abzug der oben genannten Bearbeitungs-
gebühr auf das angegebene Konto überwiesen.

HAFTUNG
Beim Internationalen Deutschen Turnfest 2017 sind alle Turnfest- 
teilnehmerinnen und Teilnehmer für ihre Sicherheit eigen-
verantwortlich. Die Teilnahme an allen angebotenen Veran- 
staltungen erfolgt auf eigenes Risiko. Der Veranstalter haftet 
nur für vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verschulden seiner 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Er haftet nicht bei Fahrläs-
sigkeit und übernimmt grundsätzlich keine Obhutspflicht für 
Gepäck, Garderobe, Geräte, Musikinstrumente oder ähnliche 
Gegenstände. Bei Unfällen ist die Sportunfall- und Haftpflicht-
versicherung der Vereine in Anspruch zu nehmen. Bei allen 
Veranstaltungen und Reisen, die der Verein Deutsche Turn-
feste nicht selbst durchführt, übernimmt der Verein Deutsche 
Turnfeste  keine selbstständige Haftung für Unglücksfälle, 
Verspätungen oder sonstige Unregelmäßigkeiten.

EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG ZUR VERÖFFENTLICHUNG 
VON BILDERN UND DATEN
Mit der Anmeldung erklärt sich der Teilnehmende damit ein-
verstanden, dass im Rahmen des Turnfestes 2017 Foto- und 
Videoaufnahmen erfolgen, die durch den Deutschen Turn-
er-Bund bzw. den VDT genutzt werden dürfen, sowie mit der 
Veröffentlichung von Ergebnislisten. Die bei der Anmeldung 
angegebenen personenbezogenen Daten, werden gespei- 
chert und zu Zwecken der Durchführung und Abwicklung der 
Veranstaltung und zu Zwecken der Medienberichterstattung 
sowie der gewerblichen Veräußerung von Veranstaltungsfo-
tos & -videos verarbeitet.

SONDERURLAUB
Die Teilnahme am Internationalen Deutschen Turnfest 2017 
in Berlin ist als besonderer Anlass im Sinne der von Bund, 
Ländern und verschiedenen Spitzenverbänden erlassenen 
Sonderurlaubsverordnungen zu betrachten. Stehen dienst- 
liche Gründe nicht dagegen, kann Dienst- oder Arbeitsbefrei-
ung bei Fortzahlung der Bezüge unter Beschränkung auf das 
notwendige Maß erteilt werden. Zuständig im Einzelfall ist die 
jeweilige Einstellungsbehörde. Das entsprechende Antrags-
formular steht unter www.turnfest.de.

ÄNDERUNGEN IN DER AUSSCHREIBUNG
Stand der vorliegenden Ausschreibung ist der 31. Juli 2016. 
Änderungen oder Aktualisierungen sowie aktuelle Informa-
tionen werden im Internet unter www.turnfest.de veröffentlicht.
Die AGBs gibt es vollständig unter www.turnfest.de.

INFORMATIONEN ZUR TEILNAHME
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ANREISE UND MOBILITÄT VOR ORT
Die Bundeshauptstadt Berlin ist bestens an das nationale und 
europäische Verkehrsnetz angebunden. Dies gilt gleicher-
maßen für die Anreise mit Bahn, Flugzeug wie auch mit PKW 
oder Bus.

Anreise mit dem PKW
Die Stadt Berlin ist von einem Autobahnring umgeben, dem 
Berliner Ring (A10). Dieser ist über die Autobahnen A2, A9, 
A11, A12, A13 und A24 und diversen Bundesstraßen aus al-
len Himmelsrichtungen zu erreichen. Vom Berliner Ring ge-
langt man über Zubringer, Stadtautobahnen oder Ausfahrten 
ins Berliner Stadtzentrum.

Achtung: In der Berliner Innenstadt gilt die Umweltzone. Hier 
dürfen nur Autos mit der grünen Umweltplakette fahren. 

Anreise per Zug und Flug
Mit der Bahn ist Berlin bestens zu erreichen. Berlin hat zahlrei- 
che Fernbahnhöfe und fast alle Züge fahren auch zum zentral 
gelegenen Hauptbahnhof. Alle Fernbahnhöfe haben zudem 
direkten Anschluss an den öffentlichen Nahverkehr, ebenso 
wie die beiden Flughäfen Berlin-Tegel und Berlin-Schönefeld. 

Anreise mit Bus
Berlin hat zwei große Busbahnhöfe, welche täglich von Reise-
bussen, Fernbussen und internationalen Linienbussen ange-
fahren werden: den Zentralen Omnibusbahnhof (ZOB) an der 
Messe Berlin und den Busbahnhof am Berliner Ostbahnhof.

Anreise mit berlinlinienbus.de
Offizieller Reisepartner des Internationalen Deutschen Turn-
fests 2017 ist berlinlinienbus.de. Deutschlands erfahrenstes 
Fernbusunternehmen bringt Dich und Dein Team aus allen 
Teilen des Landes preiswert und komfortabel in die Haupt-
stadt und bietet Turnfest-Teilnehmern für die An- und Abreise 
30 Prozent Rabatt auf die Buchung. Für Vereinsgruppen bie- 
tet berlinlinienbus.de zudem Sondertarife auf Charterfahrten 
an. Buche Deine Reise inklusive Deines Turnfest-Rabatts 
ab Februar 2017! Alle Infos über berlinlinienbus.de und die 
Sonderkonditionen erhältst Du ab dem 01. Oktober 2016 auf 
www.turnfest.de.

berlinlinienbus.de ist ein traditionsreiches Fernbusunterneh-
men, das in Deutschland und Europa preiswerte und komfor- 
table Busfahrten im Linienverkehr anbietet. Täglich sind rund 
150 Fernbusse von berlinlinienbus.de unterwegs, sie verbin-
den große Metropolen, ländliche Gebiete und die schönsten 
Urlaubsregionen – von der Nordsee bis zu den Alpen. Zum 
Einsatz kommen ausschließlich Busse neuester Bauart, die 
unter anderem mit WLAN, Klimaanlage und Steckdosen aus-
gestattet sind.

Mobilität vor Ort (Nahverkehr) 
Das bereits gut vernetzte System aller öffentlichen Verkehrs- 
mittel in Berlin und dem Umland einschließlich der Stadt 
Potsdam, wird in der Turnfestwoche zusätzlich durch Takt- 
erhöhungen und Wagenmaterial umfangreich verstärkt, 
so dass ein reibungsloser und schneller Transport zu 
allen Veranstaltungsstätten gewährleistet ist. Mit dem Kauf 
der Festkarte kann ergänzend ein Ticket für den öffent- 
lichen Personennahverkehr zu Sonderkonditionen erworben 
werden. Dieses Ticket gilt für die Beförderung von Personen 
und für die Mitnahme von Sachen im Eisenbahn-, Regio- 
nal-, S-Bahn-, U-Bahn-, Straßenbahn-, Kraftomnibus- und 
Fährverkehr (jeweils 2. Klasse) für die Tarifbereiche Berlin 
ABC und die aufgedruckten Veranstaltungstage. Detailliertere 
Informationen zu den Verbindungen zwischen den Veranstal-
tungsstätten des Internationalen Deutschen Turnfests Berlin 
2017 werden online unter www.turnfest.de zur Verfügung 
gestellt. Wir empfehlen, sich bereits im Vorfeld der Anreise 
Informationen über die relevanten Verbindungen einzuholen.

Berlin ABC
7 Tage (03. bis 10. Juni) 	 24 €
4 Tage (03. bis 07. Juni) 	 15 €
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7 Nächte 4 Nächte*
Erwachsene 69 € 49 €
GYMCARD-Inhaber 62 € 43 €
Kinder und Jugendliche  
(7 bis 17 Jahre) 

49 € 32 €

Kinder (bis 6) 25 € 16 €

NUR
10€

UNTERKÜNFTE
Gemeinschaftsunterkünfte (Schulen)
Über 300 ausgewählte Schulen mit einer Gesamtkapazität von 
rund 60.000 Übernachtungsplätzen stehen den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern des Turnfests 2017 zur Verfügung. Die 
einzelnen Schulen sind dabei insbesondere nach verkehrs- 
logistischen Kriterien ausgewählt worden und bieten best-
mögliche Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr und die 
weiteren Veranstaltungsstätten des Turnfests. Die Buchung 
der Unterbringung in Schulen erfolgt mit der Anmeldung zum 
Turnfest und kann für einen Zeitraum von vier** oder sieben 
Nächten vorgenommen werden. Für den Zutritt und die Über-
nachtung in der Schule ist der Besitz der entsprechend aus-
gewiesenen Festkarte erforderlich. Der Übernachtungspreis 
beinhaltet auch die Frühstücksversorgung. Die Schulen ste-
hen den Teilnehmerinnen und Teilnehmern ab Samstag, den 
03. Juni 2017 um 08:00 Uhr bis Samstag, den 10. Juni 2017 
um 12:00 Uhr zur Verfügung. Schlafsäcke, Luftmatratzen bzw. 
Isomatten sowie das Frühstücksgeschirr sind mitzubringen.

* 03. bis 07. Juni 2017 

Mit der Anmeldung besteht zudem die Möglichkeit, ein Früh-
stücksset – bestehend aus Teller, Müslischale, Tasse und 
Besteck – zu bestellen. Das Set ist ideal, um dein Frühstück 
in der Unterkunft einzunehmen und ein tolles mehrfach nutz-
bares Andenken, da dieses aus hochwertigem und haltbarem 
Melamin Kunststoff besteht. Einfach bei der Anmeldung mit-
bestellen. Die Ausgabe der Sonderedition erfolgt ab 03. Juni 
2017 auf dem Messegelände am Stand von M.A.X. 2001.

Auf dem Gelände der Messe Berlin wird eine Teilnehmer- 
verpflegung geplant. Informationen zur Buchung sind im 
GymNet zu finden.

HOTELS, PENSIONEN, GÄSTEHÄUSER
Der Corporate Rates Club steht allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern für die Zimmerreservierung in Hotels, Pensionen, 
Gästehäusern und weiteren Übernachtungseinrichtungen als 
offizieller Partner des Internationalen Deutschen Turnfests 
2017 zur Verfügung.

Für den Zeitraum des Turnfests ist bereits ein umfangreiches 
Zimmer-Kontingent geblockt. Buchungen können direkt über 
das Turnfest-Hotelportal unter www.turnfest.de vorgenom-
men werden.

WEITERE ÜBERNACHTUNGSMÖGLICHKEITEN
Campingplätze / Stellplätze
Eine große Auswahl an Campingplätzen, sowie Stellplätze 
für Wohnmobile und Wohnwagen finden Sie auf der offiziel-
len Homepage der Stadt Berlin (www.berlin.de/tourismus/
unterkunft/campingplaetze). Bei Fragen oder Problemen 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

LIMITIERTE SONDEREDITION DES OFFIZIELLEN TURNFESTSHIRTS 
ZUGUNSTEN DER DEUTSCHEN KINDERTURN-STIFTUNG
M.A.X. 2001 unterstützt die Deutsche Kinderturn-Stiftung als 
offizieller Merchandise Partner des Internationalen Deutschen 
Turnfests 2017. Die Ausgabe der Sonderedition erfolgt ab 
03. Juni 2017 auf dem Messegelände am Stand von 
M.A.X. 2001.

TICKETPREISE UND HINWEISE ZUM KARTENVERKAUF
Tickets für kartenpflichtige Veranstaltungen können 
im Rahmen der Meldung zum Turnfest 2017 bis ein-
schließlich 15. März 2017 über das GymNet (www.dtb-
gymnet.de) und den externen Ticketinganbieter bestellt 
werden. Nach Meldeschluss ist eine Kartenbestellung 
nur noch über den externen Ticketinganbieter möglich 
(zzgl. Service-Gebühren und VVK-Gebühren). Während 
der Turnfestwoche sind freie Ticket-Kontingente auch an 
Tages- und Veranstaltungskassen erhältlich.

Stand der Veranstaltungsübersicht ist der  
31. Juli 2016. Mögliche Änderungen von Zeiten und 
/oder Orten der kartenpflichtigen Veranstaltungen 
werden auf www.turnfest.de veröffentlicht. Veran- 
staltungszeiten können sich aufgrund von TV-Sende- 
zeiten noch ändern. 

Alle Preise inklusive Mehrwertsteuer.
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ORGANISATION 
Ein besonderer Dank gilt der Senatsverwaltung für 
Inneres und Sport und dem Bundesministerium für 
Inneres für die finanzielle Unterstützung und den vielen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, Arbeitskrei-
sen, Verbänden, Vereinen und Schulen, die mit ihrem 
Engagement und ihrer Begeisterung maßgeblich dazu 
beitragen, das Internationale Deutsche Turnfest Berlin 
2017 zu einem unvergesslichen Erlebnis zu machen. 

ARBEITSKREISE (AK / AG)
AK Aerobic
AK „Berlin uff Achse!“ – Fitness Test
AK Berliner Programm – „BERLIN TURNT BUNT!!“
AK Einrad
AK Faustball
AK Gerätturnen
AK Gesellschaftspolitik, Personalentwicklung, 
Gleichstellung und Frauen
AK Gymnastik / RSG
AK Indiaca
AK Kinder
AK Kommunikation
AK Korbball
AK Korfball
AK Mehrkampf/Wahlwettkampf (WWK)
AK Musik und Spielmannswesen
AK Orientierungslauf
AK Prellball
AK Rhönradturnen
AK Ringtennis
AK Rope Skipping
AK Schleuderballspiel
AK Sportakrobatik
AK Stadiongala
AK TeamGym
AK TGM / TGW
AK Trampolinturnen
AK Tuju-Club / jugend.macht.sport.-event 2017
AK Tuju-Veranstaltungen
AK Turnfest-Akademie
AK Völkerball
AK Volleyball
AK Vorführungen
AG Kommunikation

TURNFEST-PRÄSIDIUM 
Herr Rainer Brechtken – Präsident DTB
Herr Martin Hartmann  – Vizepräsident BTB
Herr Alfred Metzger – Vizepräsident DTB
Herr Andreas Statzkowski – Staatssekretär in der 
Senatsverwaltung für Inneres und Sport
Herr Prof. Dr. Walter Brehm – Vizepräsident DTB 
Frau Kerstin Holze – Vorsitzende DTJ 
Herr Dr. Ulf Strijowski – Vizepräsident DTB
Herr Klaus Böger – Präsident des LSB Berlin 
Frau Claudia Zinke – Vertreterin BTB  

PARTNER
dsj – Deutsche Sportjugend
BTB – Berliner Turn- und Freizeitsport-Bund e.V.
LSB – Landessportbund Berlin e.V.
DBS – Deutscher Behindertensportverband e.V.

BETREIBER HOTELPORTAL 
CRC – Corporate Rates Club 
Tel: 038 31 36 76 90  /  Fax: 038 31 36 76 99 
E-Mail: reservation@crc.ag

BILDRECHTE
DTB / Saarländischer Turnerbund e.V. / Freie Turnerschaft 06 
Döringheim e.V. / Berlin Tourismus & Kongress GmbH / AK 
Faustball / Berliner Verkehrsbetriebe / Dr. Qingwei Chen / Volker 
Minkus / Kerstin Grecht / Anita Traulsen / Anne Fuhr / Petra 
Hennes / Helga Cossmann / Klaus Tropsch / Wolfgang Böning 
/ Karl Obermayr / Jana Leukel / Felix Kuntoro / Holger Scheel 
/ Detlef Soost / Rudi Brand / Andreas Schulz / Roswitha Wahl / 
Renate Recknagel / Rene Abele / Gretel Kottkamp

KONTAKT
Verein Deutsche Turnfeste e.V.
OK Turnfest Berlin 2017
Messedamm 22 / 14055 Berlin
Tor 16 / Eingang Funkturm Restaurant
www.turnfest.de
Teilnehmer Hotline: 030 / 3 01 27 38 - 288 
E-Mail: info@turnfest.de
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Anzeige

Besuche unseren
Turnfest-Shop!

www.turnfest-shop.de

Anzeige


